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Vorbemerkungen 
(Texte français pages 11 à 15) 
Als Auftakt zu einer geplanten Veröffentlichungsfolge wird in Teil I dieses Heftes erstmalig über regional 
gegliederte Agrarstatistiken aus den Ländern der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft berichtet. Die vor-
liegenden Tabellen geben Auskunft über Anzahl und Fläche der erfaßten landwirtschaftlichen Betriebe nach 
Betriebsgrößenklassen. In späteren Heften sollen die Regionalstatistiken auch auf weitere agrarstatistische 
Teilgebiete ausgedehnt werden. 
L a n d w i r t s c h a f t s z ä h l u n g e n 
Mangels vergleichbarer Unterlagen aus jüngerer Zeit konnten hier lediglich die Ergebnisse der letzten allge-
meinen Landwirtschaftszäh lungen verwendet werden, soweit diese veröffentlicht oder verfügbar waren. Diese 
wurden in den EWG-Ländern zwischen 1955 (Frankreich) und 1961 (Italien) durchgeführt. Die Entwicklung der 
letzten Jahre konnte also nicht mehr berücksichtigt werden : Allgemeiner Rückgang der kleineren Betriebe 
zugunsten der mittleren und größeren Betriebe bei gleichzeitiger Verminderung der Gesamtzahl. Dieser 
Hinweis gilt ganz besonders für die französischen Angaben, deren Ermittlung um fast zehn Jahre zurückliegt. 
Die ersten, nicht regional gegliederten Ergebnisse der obengenannten Betriebszählungen über Anzahl und 
Fläche der landwirtschaftlichen Betriebe wurden bereits vor längerer Zeit in Heft 4/1962 der „grünen Reihe" 
veröffentlicht. Sie waren dort in ausführlicher Form, jedoch noch als vorläufige Angaben nachgewiesen. Im 
vorliegenden Heft handelt es sich dagegen um eine regional gegliederte Kurzfassung der Ergebnisse, die als 
endgültige Angaben der Betriebszählungen zu betrachten sind und deren Ländersummen von denen des Heftes 
4/1962 mehr oder weniger abweichen. Aus Gründen der Übersichtlichkeit und besseren Vergleichsmöglichkeit 
sind im folgenden die Ländersummen der Betriebe ab 1 ha vorweggenommen und einander gegenübergestellt. 
Land Insgesamt 1-5 
ha 

















E W G . . . 
Deutschland (B.R.) 
Frankreich 




E W G . . . 
1 384 829 
2 117 444 
2 878 433 
230 312 
195 456 
10 358 · 








3 307 389 


























































































') Definitionen im folgenden Abschnitt enthalten. 
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Erhebungsmethoden 
Bei der Betrachtung der vorstehenden Tabelle sind vor allem die methodischen Unterschiede in Erhebung und 
Aufbereitung zu berücksichtigen, die die Vergleichbarkeit in einigen Fällen sogar erheblich beeinträchtigen. 
Neben den bereits oben erwähnten verschiedenen Erhebungszeitpunkten sind hier vor allem noch die Unter-
schiede in den Erhebungsbereichen, Erfassungsmerkmalen und Begriffsbestimmungen zu erwähnen. 
Während in Italien alle land- und forstwirtschaftlichen Betriebe ohne Mindestgröße erfaßt wurden und eine 
Trennung der Bereiche Landwirtschaft und Forstwirtschaft dort nicht möglich ist, haben die übrigen EWG-
Länder bei unterschiedlichen Mindestgrößen entweder nur die Land- und Gartenbaubetriebe gezählt oder 
eine Möglichkeit vorgesehen, die Forstbetriebe von den übrigen zu trennen (B.R. Deutschland). In Belgien 
wurden außerdem noch die Betriebe, die für den Verkauf erzeugen, gesondert betrachtet. 
Die Erfassung der Kleinbetriebe, d.h. die Abgrenzung der betrieblichen Mindestgröße wurde in den einzelnen 
Ländern sehr unterschiedlich vorgenommen : 
0,5 ha Betriebsfläche 
1 ha Nutzfläche im Gemischtanbau 
0,2 ha Nutzfläche im Spezialanbau 
keine Mindestgröße, jedoch ohne reine Hausgärten 
1 ha Nutzfläche im Gemischtanbau, Erwerbsgartenbau ohne Mindestgröße 
keine Mindestgröße (einschl. reine Hausgärten) 
0,2 ha Betriebsfläche, Spezialanbau ohne Mindestgröße 






Was die Flächendefinitionen betrifft, so wirken sich diese nicht nur auf den Flächennachweis selbst, sondern 
auch auf die Gliederung nach Betriebsgrößenklassen aus, denen die verschiedenen Flächenarten zugrunde 
liegen. 
Während Italien immer nur die gesamte Betriebsfläche (einschl. der fast 6 Mill, ha Waldfläche) berücksichtigt, 
wird von Frankreich die Betriebsfläche ohne Waldfläche und von den übrigen vier Ländern lediglich die land-
wirtschaftlich genutzte Fläche berücksichtigt. 
Aus den hier aufgezeigten Gegebenheiten ist leicht zu entnehmen, daß die größten methodischen Abweichungen 
zwischen Italien und den übrigen EWG-Ländern bestehen, die keineswegs unterschätzt werden sollten. Ledig-
lich der unterschiedliche Erfassungsgrad der Kleinbetriebe konnte durch eine einheitliche Abgrenzung der 
Betriebe ab 1 ha weitgehend bereinigt werden, während die übrigen Verschiedenheiten nicht auszugleichen 
waren. 
Gliederungskonzept 
Hinsichtlich des Gliederungskonzeptes der Tabellen selbst ist festzustellen, daß Anzahl und Flächen der Betriebe 
nach sieben Betriebsgrößen gegliedert sind, wobei die Betriebe ab 1 ha als Hauptmerkmal betrachtet wurden. 
Für die Flächenangaben dieser Betriebe wurde außerdem noch ihre relative Zusammensetzung nach vier 
zusammengefaßten Betriebsgrößen aufgezeigt, auf die sich auch die als Anhang beigefügte graphische Dar-
stellung in Form einer Regionalkarte bezieht. 
Der regionalen Gliederung liegen keine nach landwirtschaftlichen Gesichtspunkten abgegrenzten, sondern 
vielmehr größere Verwaltungseinheiten zugrunde, wie sie in den Statistiken der einzelnen Länder am häufigsten 
verwendet werden. Trotz unterschiedlicher Bezeichnung und Flächenausdehnung stellen sie noch die am besten 
Teil I : Regionalstatistiken ' 
(landwirtschaftliche Betriebe) 
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vergleichbare Abgrenzung dar. In den Tabellen und auf der Karte sind diese insgesamt 240 regionalen Einheiten 
mit arabischen Ziffern versehen, wobei jedes Land seine abgeschlossene Numerierung hat. In den drei großen 
Ländern hat man diese Regionen außerdem in noch größere Verwaltungseinheiten zusammengefaßt, die in den 
folgenden Tabellen mit nachgestellten römischen Ziffern bezeichnet und deren zahlenmäßige Angaben kursiv 
als Zwischensummen dargestellt sind. Wegen seiner geringen Größe wurde das Land Luxemburg als eine 
einzige Einheit angesehen und nicht weiter untergliedert. 
Die folgende Übersicht gibt Aufschluß über Bezeichnung, Anzahl und Durchschnittsgröße der 240 regionalen 











































') In vier Fällen gleichzeitig ,.Bundesländer"; in zwei Fällen amtliche Bezeichnung „Verwaltungsbezirke". 
s) Landwirtschaftlich genutzte Fläche nach der Bodennutzungsstatistik 1960. 
*) Ohne ,,Noordoost-Polder" und „Oostelijk Flevoland", die als trockengelegte Landstücke verwaltungsmäßig noch zu keiner Provinz gehören. 
Regionalkarte 
Was die Darstellungsmerkmale in der Regionalkarte ') betrifft, beziehen sich diese — wie bereits oben erwähnt 
— auf die Flächenanteile der vier charakteristischen Betriebsgrößen ab 1 ha in den 240 Regionen. Dabei wurden 
für die einzelnen Betriebsgrößen folgende Flächenanteile als Schwellenwerte festgesetzt und von da ab in die 
Darstellung einbezogen : 25 % und mehr für die Größenklasse 1 - 5 ha, 33 % und mehr für die übrigen drei 
Größenklassen. 
Zur graphischen Darstellung der vier Betriebsgrößen wurden folgende sich im Uhrzeigersinn drehende Schraf-
furen verwendet : 
horizontale Linien 
nach rechts unten geneigte Linien 
vertikale Linien 
nach links unten geneigte Linien 
Ü\ 
1 - 5 ha 
5 - 20 ha 
\ 2 0 - 5 0 ha 
y/', ^ 50 ha und mehr 
') Siehe nach Seite 14; es handelt sich um Karte 1 einer geplanten Kartenfolge zur Regionalstatistik. 
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Diese treten entweder einfach in Erscheinung, was besagt, daß In einer bestimmten Region nur eine einzige 
Größenklasse den Schwellenwert überschreitet (151 Fälle) oder sie kommen in einer Kombination übereinander-
liegend vor, was das Überschreiten des Schwellenwertes durch die zwei bezeichneten Größenklassen bedeutet 
(89 Fälle). Eine theoretisch mögliche Dreier-Kombination ist nicht aufgetreten, wohl aber vier Fälle, in denen 
von keiner der vier Größenklassen der Schwellenwert erreicht wurde; hier blieb die Fläche dieser Regionen 
ohne Schraffur. 
An dieser Stelle sei nochmals betont, daß sich in den italienischen Provinzen sowohl die Flächeanteile als auch 
die Gliederung nach Betriebsgrößenklassen auf die gesamte Betriebsfläche (einschl. Waldfläche) beziehen und 
dadurch ein direkter Vergleich mit den übrigen EWG-Ländern erschwert, wenn nicht gar in einigen Fällen 
unmöglich gemacht wird. Zur besseren Einschätzung dieses vergleichsstörenden Umstandes ist der Regional-
karte eine Aufstellung (Seite 36) derjenigen Provinzen Italiens beigefügt, deren Waldflächen 25 % und mehr 
der provinzialen Betriebsflächen einnehmen. In dieser Aufstellung ist neben den absoluten, nach den vier 
Größenklassen gegliederten Betriebsflächen aus der Landwirtschaftszählung 1961 auch die gesamte Waldfläche 
der einzelnen Provinzen nachgewiesen, wie sie mangels entsprechender Angaben aus der Landwirtschaftszählung 
der jährlichen Forststatistik des Jahres 1961 entnommen wurde. Die Reihenfolge der Provinzen wurde nach 
der relativen Bedeutung der Waldflächen vorgenommen, wobei der stärkste Waldanteil bei 70 % liegt. 
Beschreibung der Ergebnisse 
Die nachstehende Tabelle gibt einen zusammenfassenden Überblick. Sie zeigt, in wieviel Regionen (unterteilt 
nach Ländern) eine oder zwei Betriebsgrößen die Schwellenwerte überschreiten und welche der 
obengenannten vier Größenklassen dabei vertreten sind. Es handelt sich dabei — wie oben ausgeführt — 
um die Zuordnung der Flächenanteile dieser Größenklassen und Ihre relative Bedeutung. 
Betriebsgrößenklassen Deutschland (B.R.) Frankreich Italien Niederlande Belgien Luxemburg EWG 
Eine Betriebsgröße überschreitet die Schwellenwerte bei... regionalen Einheiten : 
1 - 5 ha 
5 - 20 ha 
20 - 50 ha 

































Zwei Betriebsgrößen überschreiten die Schwellenwerte bei... regionalen Einheiten : 
1 - 5 ha und 5 - 2 0 ha 
5 - 20 ha und 20 - 50 ha 
20 - 50 ha und 50 ha und mehr 
5 - 20 ha und 50 ha und mehr 































Keine Betriebsgröße erreicht die Schwellenwerte bei 
I - I 2 | 2 | 
regionalen Einheiten : 
37 
Gesamtzahl der Regionen (Summe) : 
I 90 I 92 I 11 240 
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Zusammenfassend kann gesagt werden, daß die Hauptunterschiede in der regionalen Größenstruktur der 
landwirtschaftlichen Betriebe zwischen Italien, Frankreich und den übrigen Ländern zu suchen sind : 
— Frankreich : Starkes Vorherrschen von einer oder auch beiden größeren Betriebsgrößenklassen (20 - 50 ha 
bzw. 50 und mehr ha) : 65 der insgesamt 90 französischen Departements; 
— Italien : Starkes Vorherrschen von einer oder auch der beiden extremen Betriebsgrößenklassen ( 1 - 5 bzw. 
50 und mehr ha) : 64 der insgesamt 92 italienischen Provinzen; 
— Übrige Länder : Schwerpunkte bei den beiden mittleren Betriebsgrößenklassen (5 - 20 ha bzw. 20 - 50 ha), 
mit einem Übergewicht der Betriebe von 5 bis 20 ha. 
Literaturhinweis 
In diesem Zusammenhang sei auch auf die Arbeit von G. Thiede „Regional untergliederte Agrarstati-
stiken" ') hingewiesen. Sie behandelt die Organisation der agrarstatistischen Dienste in den EWG-Ländern, 
die Gliederungsmethoden der regionalen Agrarstatistik sowie eine Untersuchung über deren Vergleichbarkeit. 
Ein umfangreiches Veröffentlichungsverzeichnis aller verfügbaren EWG-Regionalstatistiken auf dem Gebiete 
der Landwirtschaft ist als Anhang beigefügt. 
') Vom SAEG als „Agrarstatistische Hausmitteilungen" Nr. 1/1962 herausgegeben; auf Anfrage kann diese Arbeit bezogen werden. 
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Remarques préliminaires 
(Deutscher Text Seite 6 bis 10) 
En guise d'avant-propos à une future série de publications, la section I du présent fascicule présente pour la 
première fois des statistiques agricoles des pays de la Communauté économique européenne établies sur une 
base régionale. Les tableaux donnent le nombre et la superficie des exploitations agricoles considérées, répar-
ties par classe de grandeur. Dans des fascicules qui seront publiés ultérieurement, les statistiques régionales 
seront étendues à d'autres secteurs particuliers des statistiques agricoles. 
Recensements agricoles 
Par suite du manque de documents comparables récents, seuls les résultats des derniers recensements agricoles 
généraux ont pu être utilisés, dans la mesure où ils étaient publiés ou disponibles. Ces recensements ont 
été effectués dans les pays de la C.E.E. entre 1955 (France) et 1961 (Italie). Il n'a donc pas été possible de 
tenir compte de l'évolution intervenue au cours des dernières années, caractérisée par un recul généralisé des 
petites exploitations au bénéfice des grandes et moyennes et par une diminution concomitante du nombre 
total des exploitations. Cette remarque vaut tout particulièrement pour les données françaises qui datent de 
près de dix ans. 
Les premiers résultats, non ventilés par région, de ces recensements portant sur le nombre et la superficie 
des exploitations agricoles ont été publiés, il y a longtemps déjà, dans le fascicule 4/1962 de la «série verte». 
Ils étaient très détaillés, mais étaient encore considérés comme des données provisoires. Par contre, le présent 
fascicule résume, en les ventilant par région, les résultats qui doivent être considérés comme les données défi-
nitives du recensement des exploitations et donne des totaux par pays différant plus ou moins de ceux figurant 
dans le fascicule 4/1962. Pour rendre les chiffres plus parlants et plus facilement comparables, on n'a retenu et 
mis en parallèle ci-après que les totaux par pays des exploitations d'au moins 1 ha. 
Pays Ensemble 



















CEE . . . 
Allemagne (R.F.) 
France 




CEE . . 
1 384 829 
2 117 444 


































































































') Pour les définitions voir chapitre suivant. 
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Méthodes d'enquête 
Pour analyser le tableau ci-dessus, il faut tenir compte principalement des différences existant dans les méthodes 
d'enquête et de présentation des résultats, qui compromettent parfois considérablement la comparabilité des 
chiffres. Outre la diversité des dates auxquelles les enquêtes ont été effectuées, et dont nous avons déjà parlé, 
il faut mentionner plus particulièrement les différences enregistrées dans le champ d'application des enquêtes, 
les critères de recensement et les définitions. 
Alors qu'en Italie toutes les exploitations agricoles et forestières ont été recensées, sans limite minimum, et 
qu'il n'est pas possible dans ce pays de distinguer le secteur agriculture du secteur sylviculture, les autres 
pays de la C.E.E., où les limites minima diffèrent, ont, soit recensé les seules exploitations agricoles et horticoles, 
soit prévu la possibilité de séparer les exploitations forestières des autres (R.F. d'Allemagne). En outre, la 
Belgique a même recensé séparément les exploitations dont la production est orientée vers la vente. 
Le recensement des petites exploitations, c'est-à-dire la détermination de la limite d'exploitation, présente 
de grandes différences d'un pays à l'autre : 
R.F. d'Allemagne (1960) 0,5 ha superficie totale de l'exploitation 
France (1955) 1 ha de surface utile en polyculture, 
0,2 ha de surface utile en culture spécialisée 
Italie (1961) pas de limite minimum, à l'exclusion toutefois des jardins domestiques proprement 
dits 
Pays-Bas (1959) 1 ha de surface utile en polyculture, sans limite minimum pour l'horticulture profes-
sionnelle 
Belgique (1959) Sans limite minimum (y compris les jardins domestiques proprement dits) 
Luxembourg (1960) 0,2 ha de superficie totale de l'exploitation, sans limite minimum pour la culture 
spécialisée. 
En ce qui concerne la définition de superficies, celle-ci influe non seulement sur les indications de superficies, 
mais aussi sur la répartition des exploitations par classe de grandeur, qui est fonction de ces différents types 
de superficies. 
Alors que l'Italie ne tient jamais compte que de la superficie d'exploitation globale (y compris une superficie 
boisée de près de 6 millions d'ha), la France ne tient compte que de la superficie d'exploitation, sans les surfaces 
boisées, les quatre autres pays tenant compte uniquement de la superficie agricole utilisée. 
Il ressort clairement des ces indications que c'est entre l'Italie et les autres pays de la C.E.E. qu'apparaissent 
les disparités méthodologiques les plus marquées, qui ne doivent absolument pas être minimisées. Les seules 
disparités que la décision de ne prendre en considération que les exploitations d'un ha au moins ait pu, 
dans une large mesure, éliminer, sont les disparités dans le recensement des petites exploitations. 
Principe de répartition 
En ce qui concerne le principe même de répartition adopté dans les tableaux, il faut constater que le nombre 
et la superficie des exploitations se répartissent en sept classes de grandeur, les exploitations d'un ha au 
moins constituant le critère de base. En ce qui concerne les données relatives à la superficie de ces exploita-
tions, on a indiqué également leur répartition relative entre des classes de grandeur ramenées au nombre 
de quatre, en fonction desquelles a également été établi le graphique présenté en annexe sous forme de carte 
par région. 
La répartition par région n'est pas effectuée en fonction d'unités administratives délimitées d'après des cri-
tères agricoles, mais en fonction plutôt des unités administratives plus grandes qu'utilisent le plus souvent les 
statistiques des différents pays. Malgré la diversité des dénominations et des étendues, ces unités constituent 
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encore la délimitation qui permet le mieux les comparaisons. Dans les tableaux et sur la carte, ces unités 
régionales, au nombre total de 240, sont désignées par des chiffres arabes, chaque pays ayant toutefois sa propre 
numérotation. Dans les trois grands pays, ces régions ont en outre été regroupées en unités administratives 
encore plus grandes qui, dans les tableaux suivants, sont représentées par des chiffres romains, placés après 
et pour lesquelles les données numériques sont imprimées en italique et figurent comme totaux partiels. En 
égard à sa faible superficie, le Luxembourg a été considéré comme une seule unité et n'a pas été subdivisé. 
Le tableau suivant donne un aperçu de la dénomination, du nombre et de la grandeur moyenne des 240 unités 












































') Se confondent dans quatre cas avec les «Bundesländer»; dans deux cas, la dénomination officielle est «Verwaltungsbezirke». 
') Superficie agricole utilisée d'après les statistiques de 1960 sur l'utilisation des terres. 
3) A l'exception du «Noordoost-Polder» et de I'«Oostelijk Flevoland» qui, en tant que territoires asséchés, ne font, administrativement, encore partie 
d'aucune province. 
Carte par région 
La carte par région ') représente, comme on l'a déjà dit plus haut, la répartition de la superficie des 240 régions 
entre quatre classes de grandeur caractéristiques de plus d'un ha. Les différentes classes de grandeur n'appa-
raissent sur la carte que si les exploitations qu'elles comprennent occupent une fraction de la superficie au 
moins égale aux valeurs limites suivantes : 25 % et plus pour la classe de grandeur 1 à 5 ha, 33 % et plus pour 
les trois autres classes de grandeur. 
Les quatre types suivants de hachures tournant dans le sens des aiguilles d'une montre ont été utilisés pour 
représenter graphiquement les autres classes de grandeur d'exploitation : 
H " * 1 à 5 ha 
^ \ 5 à 20 ha 
Hachures horizontales 
Hachures inclinées en bas vers la droite 
Hachures verticales ||||| | 20 à 50 ha 
Hachures inclinées en bas vers la gauche J% ¡/ 50 ha et plus 
') Voir après page 14; il s'agit de la carte 1 faisant partie d'une série de cartes prévues pour la statistique régionale. 
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Ces hachures apparaissent soit seules, ce qui signifie que dans une région déterminée seule une classe de 
grandeur dépasse la valeur limite (151 cas), soit superposées, ce qui indique que les deux classes de grandeur 
représentées dépassent la valeur limite (89 cas). Une combinaison ternaire, théoriquement possible, ne s'est 
pas présentée, mais il y a eu quatre cas dans lesquels aucune des quatre classes de grandeur n'atteignait la 
valeur limite; dans ce cas, la superficie n'a pas été hachurée. 
Nous attirons une fois de plus l'attention sur le fait que dans les provinces italiennes les superficies ainsi 
que la répartition par classes de grandeur des exploitations se rapportent à la surface globale d'exploitation 
(y compris les superficies boisées), ce qui rend difficile, et parfois impossible, la comparaison directe avec les 
autres pays de la C.E.E. Pour permettre d'apprécier à quel point ce fait fausse la comparaison, la carte par région 
est accompagnée d'un tableau (page 36) des provinces italiennes où les superficies boisées occupent 25 % ou 
plus de la surface d'exploitation de la province. Ce tableau indique non seulement la surface d'exploitation 
absolue répartie entre les quatre classes de grandeur, telle qu'elle ressort du recensement agricole de 1961, 
mais aussi la superficie boisée totale dans les différentes provinces, telle qu'elle apparaît dans les statistiques 
forestières annuelles de 1961 auxquelles il a fallu se référer, le recensement agricole ne fournissant pas de 
données à ce sujet. Les provinces ont été classées d'après l'importance relative des superficies forestières, 
avec un maximum de 70 % de la surface totale. 
Description des résultats 
Le tableau suivant donne un aperçu synoptique. Il montre dans combien de régions (réparties par pays) 
une ou deux classes de grandeur dépassent la valeur limite et quelles sont parmi les quatre classes citées 
plus haut celles qui y figurent. Il s'agit — comme on l'a indiqué ci-avant — de délimiter la part relative des 
superficies de ces classes de grandeur ainsi que leur importance relative. 
Classes de grandeur 
des exploitations 
Allemagne 
(R.F.) France Italie Pays-Bas Belgique Luxembourg C.E.E. 
Une classe de grandeur dépasse la valeur l imite dans... unités régionales 
1 - 5 ha 
5 - 20 ha 
20 - 50 ha 



































Deux classes de grandeur dépassent la valeur l imite dans... unités régionales : 
1 - 5 ha et 5 - 20 ha 
5 - 20 ha et 20 - 50 ha 
20 - 50 ha et 50 ha et plus 
5 - 20 ha et 50 ha et plus 































Aucune classe de grandeur n'atteint la valeur l imite dans... unités régionales 
I - I 2 I 2 I - I - I - I 
37 
Ensemble des régions (somme) : 
90 | 92 I 11 240 
(suite page 15) 
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Regionale A g r a r s t a t i s t i k , K a r t e 1 
Grössenstruktur der landwirtschaftlichen Betriebe 
( B e t r i e b e ab 1 ha Grösse ) _ , 
S t a t i s t i q u e a g r i c o l e r é g i o n a l e , c a r t e 1 
Taille des exploitations agricoles 
( E x p l o i t a t i o n s de 1 ha e t plus) 
Überwiegende Betriebsgrössenklassen 
(nach dem Anteil der Fläche) 
20 ­ 50 ha 
50 ha und mehr et plus 
Keine der vier Grössenklassen 
erreicht die Schwellenwerte 
Doppelschraffur : 
2 Betriebsgrössen überschreiten 
die Schwellenwerte 
Aucune des quatre classes de grandeur 
n'atteint les seuils 
Hachure croisée : 
2 classes de grandeur 
dépassent (es seuils 
Quello: Statistisches Amt der Europäischen Gemeinschaften. «Agrarstatistik», Heft 6/1964. Source: Cffice Stacistiqur 'des Communautés Européennes, ((Statistique Agricole». No. 6 1964. 
Deutschland (B.R. ) 
„Regierungsbezirke" 
1 Schleswig­
Holstein ' ) 






8 Aur ich 
9 Braunschweig 
10 Oldenburg 















26 No rdwür t t emberg 
27 Nordbaden 
28 Südbaden 











Ober f ranken 
Mi t te l f ranken 























































































































57 Rhin (Bas­) 
58 Rhin (Haut­) 
59 Doubs 
60 Jura 
61 Saône (Haute­) 
62 Ter r i to i re 
de Belfort 




67 Al l ie r 
68 Canta l 









78 Savoie (Haute­) 
79 Aude 
80 Gard 





85 Alpes (Hautes­) 





I t a l i a 
„Provincie" 
1 Tor ino 
2 Vercell i 
3 Novara 
4 Cuneo 




















































































































































Cagl iar i 




























g niet ingedeeld 
Noordoost­
Polder 
Oostel i jk 
Flevoland 




























' ) Bundesländer ohne Auftei lung nach ..Regierungsbezirken" 
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En résumé, on peut dire que les principales différences apparaissant dans la structure régionale des classes 
de grandeur des exploitations agricoles doivent être recherchées en Italie, en France et dans les autres pays : 
— France : forte prédominance d'une ou également des deux classes de grandeur (20 - 50 ha ou 50 ha et plus) : 
65 des 90 départements français; 
— Italie : forte prédominance d'une ou également des deux classes de grandeur extrêmes (1 - 5 ou 50 ha et plus) : 
64 des 92 provinces italiennes; 
— Autres pays : on y trouve principalement les deux classes de grandeur moyennes (5 - 20 ou 20 - 50 ha), 
avec prépondérance des exploitations de 5 à 20 ha. 
Indication de la source 
On s'est référé à l'étude de G. Thiede «Les statistiques agricoles réparties par régions» '). Cette étude 
traite de l'organisation des services de statistique agricole dans les pays de la C.E.E., des méthodes de répar-
tition de la statistique agricole régionale ainsi que de la recherche de leur comparabilité. On trouvera en 
annexe un important répertoire des publications concernant les statistiques régionales des pays de la C.E.E. 
disponibles sur le plan agricole. 
' ) Publié par l'O.S.C.E. dans le N° 1/1962 de « Informations de la Statistique agricole »; cette étude peut être obtenue sur demande. 
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Rheinland­Pfalz (VII) . . . 
Nordwür t temberg . . . . 
Nordbaden 
Südbaden 
Süd würtcembcrg­Hohenzol lern 
Baden­Württemberg (VIII) . . 
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Β : Résultats 























Anteile der Flächen 
der Betriebe über 1 ha 
Parts relatives des superficies 











Flächen der Betriebe 3)/Surfaces des exploitations 3) (1 000 ha) Tota l = 100 
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1 678 588 
30 496 






















1 384 829 
5 943 










































































Saarland (X) . 
Zusammen/To ta l 
Forstbetriebe *) 
Exploitations forestières *) 
Insgesamt/Ensemble 
') Betriebe ab 0,5 ha Gesamtfläche, die eine landwirtschaftliche Flache bewirtschaften, ohne Forstbetriebe. 
s) Der Größenklassengliederung sowie den Flächenangaben liegt die „landwirtschaftl iche Nutzf läche" zugrunde. 
*) Forstbetriebe ab 0,5 ha Gesamtfläche, die eine landwirtschaftliche Fläche bewirtschaften. 
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Flächen der Betriebe 'J/Surfaces des exploitations *) (1 000 ha) 
Anteile der Flächen 
der Betriebe über 1 ha 
Parts relatives des superficies 










Gesamt = 100 Tota l ­ 100 
No. 





























































































































































') Exploitations de 0,5 ha et plus en surface totale ayant une superficie agricole utilisée, non compris les exploitations forestières. 
*) Les classes de grandeur ainsi que les superficies sont données en «superficie agricole uti l isée». 
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Eure­et­Loir . . . . 
Indre 
Indre­et­Loire 
Loir et Cher 
Loiret 
Centre (IV) . . . . 
Eure 
Seine­Maritime . 
Haute Normandie (V) 
Calvados . . . . 
Manche 
Orne 
Basse Normandie (VI) 
Côtes du Nord 
Finistère 
l l le­et­Vilaine. 
Morbihan . . . . 






Pays de la Loire (VIII) . 
Charente 






Vienne (Haute­) . . 
Limousin (X) . . . . 
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Flächen der Betriebe S)/Surfaces des exp lo i t a t i ons 2) (1 000 ha) 
Anteile der Flächen 
der Betriebe über 1 ha 
Parts relatives des superficies 









Gesamt 100 Tota l = 100 
No. 
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37 Gironde . . . . 
38 Landes . . . . 
39 Lot­et­Garonne . 
40 Pyrénées (Basse­) . 
Aquitaine (XI) . . 
41 Ariège 
42 Aveyron 
43 Garonne (Haute) 
44 Gers 
45 Lot 
46 Pyrénées (Hautes) 
47 Tarn 
48 Tarn­et­Garonne 
Midi­Pyrénées (XII) . 
49 Ardennes . . . . 
50 Aube 
51 Marne . . . . 
52 Marne (Haute) . . 
Champagne (XIII) 
53 Meurthe­et­Moselle . 
54 Meuse . . . . 
55 Moselle . . . . 
56 Vosges . . . . 
Lorraine (XIV) . . 
57 Rhin (Bas­) . . . 
58 Rhin (Haut­) . . 
Afsace(XV) . . . 
59 Doubs . . . . 
60 Jura 
61 Saône (Haute­) 
62 Terr i to i re de Belfort 
Franche­comté (XVI) . 
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Anteile der Flächen 
der Betriebe über 1 ha 
Parts relatives des superficies 










Gesamt = 100 Tota l = 100 
No. 









































































































































































































































































































































































































































































Teil I : Regionalstatistiken (landwirtschaftliche Betriebe) 












































































Savoie (Haute­) . 






Languedoc (XX) . ■ ■ 
Alpes (Basses­) . 






Côte d'Azur-Corse (XXI) 
Insgesamt/Ensemble 3) 




















































































































































































































































































































') Landwirtschaftliche Betriebe ab 1 ha gemischtwirtschaftlichen, ab 0,2 ha spezialisierten Anbaus. 
■) Der GrÖBenklassengliederung sowie den Flächenangaben liegt die „Betriebsflächa ohne Waldf läche" zugrunde. 
*) Differenzen in den Summen der Flächen durch Abrundungen. 
24 
Partie I : Statistiques régionales (exploitations agricoles) 
Β : Résultats 





















und mehr/ et plus 
Flächen der Betriebe *)/Surfaces des exploitations 2) (1 000 ha) 
Anteile der Flächen 
der Betriebe über 1 ha 
Parts relatives des superficies 










Gesamt = 100 Tota l = 100 
No. 

























































































































































































































































































































































































































































































') Exploitations de 1 ha et plus en polyculture et de 0,2 ha et plus en culture spécialisée. 
') La réparti t ion par classes de grandeur ainsi que les surfaces sont basées sur la «surface totale sans bois». 
') Les différences dans les sommes des surfaces sont dues au fai t d'avoir arrondi les chiffres. 
25 
Tei l I : Regionalstatistiken ( landwirtschaft l iche Betriebe) 





















































Tor ino . . . . 
Vercelli . . . . 
Novara . . . . 




Valie d'Aosta (II) . . 
Imperia . . . . 
Savona . . 
Genova . . . . 
La Spezia. 
Liguria (III) . . . 
Varese 
Como 
Sondrio . . . . 
Milano . . . . 
Bergamo 
Brescia . . . . 
Pavia 
Cremona 
Mantova . . . . 
Lombardia (IV) 
Bolzano . . . . 
Trento . . . . 
Trentino A.A. (V) . 
Verona 
Vicenza . . . . 
Belluno . . . . 
Treviso . . . . 
Venezia . . . . 
Padova . . . . 
Rovigo . . . . 





















































































































































































































































































































Partie I : Statistiques régionales (exploitations agricoles) 
Β : Résultats 























Flächen der Betriebe ')/Surfaces des exploitations a) (1 000 ha) 
Anteile der Flächen 
der Betriebe über 1 ha 
Parts relatives des superficies 































































































































































































































































































































































































































































































Tel l I : Regionalstatistiken ( landwirtschaftl iche Betriebe) 














1-5 ha 5­10 ha 10­20 ha 20­50 ha 



































Gorizia . . . . 
Trieste . . . . 
Friuli­V.G. (VII) . . 
Piacenza . . . . 
Parma . . . . 
Reggio nell 'Emilia 
Modena . . . . 
Bologna . . . . 
Ferrara . . . . 




Pesaro e Urbino 
Ancona . . . . 
Macerata . . . 
Ascoli Piceno 
Marche (IX) . . . 
Massa Carrara . 
Lucca . . . . 
Pistcola . . . . 
Firenze . . . . 




Grosseto . . . . 
Toscana (X) 
Perugia . . . . 
Terni 
Umbria (XI) . . . 


























































































































































































































































































Partie I : Statistiques régionales (exploitations agricoles) 
Β : Résultats 
























Anteile der Flächen 
der Betriebe über 1 ha 
Parts relatives des superficies 










Gesamt = 100 Tota l = 100 
No. 
















































































































































































































































































































































































































































Tei l I : Regionalstatistiken ( landwirtschaftl iche Betr iebe) 


























































Frosinone . . . . 
Lazio (XII) . . . . 
Caserta 




Campania (XIII) . 




Campobasso . . . . 
Abruzzi e Λΐο/i'se (XIV) . 
Foggia 




























































































































































































































































Part ie I : Statistiques régionales (exploitations agricoles) 
Β : Résultats 























Flächen der Betriebe'(/Surfaces des exploitations ') (1 000 ha) 
Antei le der Flächen 
der Betriebe über 1 ha 
Parts relatives des superficies 










Gesamt 100 Tota l 100 
No. 
























































































































































































































































































































































































Tei l I : Regionalstatistiken ( landwirtschaftl iche Betriebe) 



























Zah l der Betr lebe ' ) /Nombre d'exploitat ions') 




















Cosenza . . . . 
Catanzaro 
Reggio di Calabria 
Calabria (XVII) . . 
Trapani . . . . 
Palermo . . . . 




Catania . . . . 
Ragusa . . . . 
Siracusa 
Sicilia (XVIII) . . 
Sassari . . . . 
Nucoro . . . . 
Cagl iar i . . . . 













































































































































































') Land­ und forstwirtschaftliche Betriebe ohne Mindestgröße. 
') Der Größenklassengliederung sowie den Flächenangaben liegt die „gesamte Betriebsfläche" (einschließlich Waldflächen) zugrunde; daher sind die Flächenangaben Italien) 
mit denen der übrigen Länder nicht vergleichbar. Als Anlage zur Regionalkarte sind alle diejenigen Provinzen Italiens aufgeführt, in denen die Waldflächen mehr als eir 
Viertel der Betriebsflächen einnehmen. 
' ) Differenzen in den Summen der Flächen durch Abrundungen. 
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Partie I : Statistiques régionales (exploitations agricoles) 
Β : Résultats 
























Anteile der Flächen 
der Betriebe über 1 ha 
Parts relatives des superficies 










Gesamt = 100 Tota l = 100 
No. 









































































































































































































































































') Exploitations agricoles et forestières sans délimitation de grandeur. 
') La réparti t ion par classes de grandeur ainsi que les surfaces sont basées sur la «surface totale de l 'exploitation » (y compris les surfaces boisées); de ce fait tes données sur 
les surfaces de l'Italie ne sont pas comparables avec celles des autres pays. Toutes les provinces italiennes dans lesquelles les surfaces boisées occupent plus d'un quart de la 
surface de l 'exploitation, sont données en annexe à la carte régionale. 
') Les différences dans les sommes des surfaces sont dues au fait d'avoir arrondi les chiffres. 
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Tei l I : Regionalstatistiken (landwirtschaftl iche Betriebe) 













































Drenthe . . . . 
Overijssel 
Gelderland 
Utrecht . . . . 
Noord­Hol land . 
Zu id­Hol land. 
Zeeland . . . . 
Noord­Brabant . 
Limburg 
Noordoost­Polder 3 ) . 
Oostel i jk Flevoland 3) 
Insgesamt/Ensemble 





















































































































9 ! 15 3 12 16 19 21 11 1 1 
160 
') Landwirtschaftliche Betriebe ab 1 ha Nutzfläche, zusätzlich aller Gartenbaubetriebe, die für den Verkauf erzeugen. 
2) Der Größenklassengliederung sowie den Flächenangaben liegt die „ landwirtschaft l ich genutzte Fläche" zugrunde. 


















Limbourg . . . . 
Luxembourg . . . . 
Namur 
Z u s a m m e n / T o t a l . . 
Zusätzliche Betriebe/ 
Exploit, en supplément3) 
Insgesamt/Ensemble 
5. B E L G I Q U E / B E L G I Ë 
1959 
30 079 47 001 
34 618 
45 781 






1 000 983 
9 503 18 556 
8 323 
12 910 







































3 033 5 706 
3 424 5 716 
5 051 






1 154 2 592 622 2 529 













') Land -und Gartenbaubetriebe, die eine landwirtschaftliche Fläche bewirtschaften und für den Verkauf erzeugen. 
*) Der Größenklassengliederung sowie den Flächenangaben liegt die „landwirtschaftl ich genutzte Fläche" zugrunde. 
' ) Betriebe, die eine landwirtschaftliche Flache bewirtschaften und nicht für den Verkauf erzeugen. 
6. L U X E M B O U R G 
I960 
8 146 I 10 358 , 3 264 Insgesamt /Ensemb le ! 18 504 | 1 903 | 2 737 2 271 174 » I 
') Land- und forstwirtschaftliche Betriebe ab 0,2 ha Gesamtfläche, die eine landwirtschaftliche Fläche bewirtschaften, zusätzlich aller Betriebe, die für den Verkauf erzeugen. 
' ) Der Größenklassengliederung sowie den Flächenangaben liegt die „ landwirtschaft l ich genutzte Fläche" zugrunde. 
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Β : Résultats 
























Anteile der Flächen 
der Betriebe über 1 ha 
Parts relatives des superficies 















































































































































































































') Exploitations agricoles de 1 ha et plus de superficie agricole utilisée, ainsi que les exploitations horticoles produisant pour la vente. 
') Les classes de grandeur ainsi que les superficies sont données en «superficie agricole util isée». 































































































































































') Exploitations agricoles et horticoles ayant une superficie agricole exploitée et produisant pour la vente. 
') Les classes de grandeur ainsi que les superficies sont données en «superficie agricole util isée». 
') Exploitations ayant une superficie agricole exploitée et ne produisant pas pour la vente. 
6. LUXEMBOURG 
1960 
139,2 | 8,4 | 14,0 | 40,1 | 65,0 | 10,6 I 141,2 | 2,0 1.1 I 39 47 | 
') Exploitations agricoles et forestières de 0,2 ha et plus en surface totale ayant une superficie agricole utilisée, ainsi que les exploitations produisant pour la vente. 
) Les classes de grandeur ainsi que les superficies sont données en «superficie agricole uti l isée». 
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Tei l I : Regionalstatistiken 
(landwirtschaftl iche Betr iebe) 
Β : Ergebnisse 
Part ie I : Statistiques régionales 
(exploitat ions agricoles) 



















W a l d ­












du bois Τ 
7. Übersicht derjenigen Provinzen Ital iens, 
in denen die Waldf lächen mehr als ein V ier te l 
der Betriebsflächen einnehmen ') 
(Flächen in 1 000 ha) 
7. Aperçu des provinces italiennes 
dans lesquelles les surfaces boisées occupent 
plus d'un quar t des surfaces des exploitat ions ') 























































































































































































































































































































































































































') Reihenfolge der Provinzen nach der relativen Bedeutung der Waldflächen. 
a) Ergebnis der Landwirtschaftszählung von 15. Apr i l 1961. 
J) Unabhängig von der Landwirtschaftszählung festgestellte Waldflächen zum 
30. März 1961; eine entsprechende Gliederung nach Betriebsgrößenklassen 
liegt noch nicht vor. 
*) Differenz zwischen gesamter Betriebsfläche und Waldfläche. 
') Provinces selon l 'ordre d'importance relative des surfaces boisées. 
' ) Résultat du recensement général de l 'agriculture du 15 avri l 1961. 
s) Surface boisée relevée au 30 mars 1961, indépendant du recensement 
général de l 'agriculture; une répart i t ion selon la tail le des exploitations 
n'est pas encore disponible. 
*) Différence entre la surface totale des exploitations et ia surface boisée. 
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Teil II 
Verbrauch an Handelsdünger 
Partie II 
Consommation d'engrais chimiques 
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Teil I I : Verbrauch an Handelsdünger Part ie I I : Consommation d'engrais chimiques 
A : Vorbemerkungen A : Remarques préliminaires 
Vorbemerkungen 
Mit Teil II wird eine Veröffentlichung fortgesetzt, die bereits 1960 begonnen wurde und seitdem jährlich erschie­
nen Ist1). Aus Platzmangel mußten In den Heften 4/1961, 4/1962 und 6/1963 jeweils mehrere Jahre fortgelassen 
werden. Wegen der Anschlußzahlen zu welter zurückliegenden Jahren wurde daher stets auf frühere Veröffent­
lichungen verwiesen. Um eine bessere Übersicht über die Entwicklung des Handelsdüngerverbrauches zu 
vermitteln, sind In das vorliegende Heft alle bisherigen Angaben aufgenommen worden. In einigen Fällen enthält 
das Heft zum Vergleich auch Vorkrlegszahlen. Dabei ist unter „Vorkr ieg" eines der letzten Jahre vor dem 
Krieg, allerdings nicht in allen Ländern das gleiche, zu verstehen. 
Die endgültigen Angaben für 1962/63 und die vorläufigen für 1963/64 stammen aus den Meldungen der Mit­
gliedsländer, die auf Angaben an die OECD bzw. an die FAO zurückgehen. 
Streng genommen handelt es sich bei den Länderangaben um „Lieferungen" der Industrie an den Landhandel 
ohne Berücksichtigung der Bestandsveränderungen, also nicht um den tatsächlichen „Verbrauch". Als Dünge­
jahre gelten die Zelträume 1. Juli/30. Juni bzw. für Frankreich 1. Mai/30. April. 
Bezüglich des Mehrnährstoffdüngers wird darauf hingewiesen, daß der mechanisch gemischte Dünger In den 
einzelnen Düngemittelsorten, die Mengenanteile des chemisch aufgeschlossenen Komplexdüngers dagegen geson­
dert bei jeder der drei Düngemittelarten nachgewiesen wird. 
Die einzelnen Tabellen bleiben mit den entsprechenden der Hefte 4/1961, 4/1962 und 6/1963 voll vergleichbar. 
Im vorliegenden Heft ist jedoch zur Verbesserung der Übersichtlichkeit der Ergebnisse ein neues Darstellungs­
schema gewählt worden. Der interne Aufbau der einzelnen Tabellen ist unverändert geblieben. 
1) Heft 10 der „Agrarstatist ischen Mit te i lungen", Hefte 4/1961, 4/1962 und 6/1963 der „Agrars ta t is t i k " . 
Remarques préliminaires 
La partie II constitue la suite d'une publication qui a débuté en 1960 et qui a paru depuis lors chaque année '). 
Par manque de place, plusieurs années n'ont pu être reprises dans les numéros 4/1961, 4/1962 et 6/1963. Pour 
les chiffres des années précédentes, on a toujours donné comme référence les publications antérieures. Afin 
d'avoir un meilleur aperçu de l'évolution de la consommation d'engrais, les données publiées jusqu'à présent 
ont été reprises dans ce numéro. On trouvera également dans quelques cas une comparaison avec les chiffres 
d'avant­guerre. Par «avant­guerre» il faut comprendre une des dernières années avant la guerre, ce qui n'est 
toutefois pas valable pour tous les pays. 
Les données définitives pour 1962/63 et les données provisoires pour 1963/64 ont été communiquées par les 
pays membres eux­mêmes et sont basées sur celles communiquées à l'OCDE ou à la FAO. 
En fait il s'agit des « livraisons » de l'Industrie aux distributeurs en agriculture sans tenir compte des variations 
des stocks, et non de la « consommation » à proprement parler. La période se situe entre le 1·Γ juillet et le 30 juin ; 
pour la France cependant entre le 1 " mal et le 30 avril. 
En ce qui concerne les engrais composés, on soulignera que les engrais mélangés mécaniquement sont déjà 
compris dans chacune des catégories d'engrais, alors que les engrais complexes, chimiquement composés, 
sont indiqués par catégorie d'engrais séparément. 
Tous les tableaux sont comparables à ceux figurant dans les numéros 4/1961, 4/1962 et 6/1963. Dans le présent 
numéro, on a toutefois opté pour un nouveau schéma dans le but de faciliter la lecture des résultats. La struc­
ture des tableaux demeure inchangée. 
' ) Numéro 10 de la série «Informations de la Statistique Agr ico le», N° ' 4/1961, 4/1962 et 6/1963 de la série « Statistique Agr ico le». 
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Tei l I I : Verbrauch an Handelsdünger 
Β : Verbrauch der Gemeinschaft 
Part ie I I : Consommation d'engrais chimiques 
Β : Consommation de la Communauté 
Düngemittel/Eng rais 
Vorkneg 
Avant­ 1950/51 1951/52 1952/53 1953/54 1954/55 1955/56 1956/57 1957/58 1958/59 1959/60 1960/61 1961/62 1962/63 1963/64 (prov.) 
1. Verbrauch an Stickstoff­, Phosphat­ und Kalidünger 1. Consommation d'engrais azotés, phosphatés et potassiques 

















































b. in Meßzif fern ( 0 1952/53 ­ 1954/55 = 100) b. indices ( 0 1952/53 ­ 1954/55 = 100) 
Engrais azotés 
































































































d. in kg je ha Acker­, Reb­ und Obstland1) d. en kg par ha de terres arables, vignes et cultures fruitières1) 
Engrais azotés 















































2. Verhäl tnis der Düngemi t te la r ten 2. Rapport entre les catégories d'engrais 
Phosphat­ zu Stickstoffdünger/ 
engrais phosphatés ­ engrais azo­
tés (N = 1) 
Kal i ­ zu Stickstoffdünger/engrais 































sø ') Definitionen der Flächen siehe Abschnitt D, Tabelle 2. ') Définitions des superficies, voir chapitre D, tableau 1. 
è Tei l I I : Verbrauch an Handelsdünger 
Β : Verbrauch der Gemeinschaft 
Part ie I I : Consommation d'engrais chimiques 
Β : Consommation de la Communauté 
Düngemittelsorten 1952/53 1953/54 1954/55 1955/56 1956/57 1957/58 1958/59 1959/60 1960/61 1961/62 1962/63 1963/64 (prov.) Nature d'engrais 
3. Verbrauch an Stickstoffdünger 3. Consommation d'engrais azotés 
a. in 1 000 Tonnen Reinnährstoff 
Ammonsulfat 
Ammonsalpetersorten *) . . 
Natronsalpeter2) . . . . 
Kalksalpeter 
Kalkstickstoff 




































































































a. en 1 000 tonnes d'éléments fertil isants 
Sulfate d'ammoniaque 
Sortes de nitrate d'ammon.1) 
Nitrate de soude 2) 
Nitrate de chaux 
Cyanamide caldque 
Autres engrais azotés 1) 
Teneur en azote des engrais 
complexes 
Total 
b. in Meßziffern ( 0 1952/53­1954/55 = 100) 
Ammonsulfat 
Ammonsalpetersorten . 
Natronsalpeter1) . . . . 
Kalksalpeter 
Kalkstickstoff 




































































































b. Indices ( 0 1952/53­1954/55 = 100) 
Sulfate d'ammoniaque 
Sortes de nitrate d'ammoniaque 
Nitrate de soude 2) 
Nitrate de chaux 
Cyanamide caldque 
Autres engrais azotés 
Teneur en azote des engrais 
complexes 
Total 
c. in Prozent nach Sorten (%) 
Ammonsulfat 
Ammonsalpetersorten . 
Natronsalpeter2) . . . . 
Kalksalpeter 
Kalkstickstoff 




































































































c. Répart i t ion selon la nature d'engrais (%) 
Sulfate d'ammoniaque 
Sortes de nitrate d'ammoniaque 
Nitrate de soude 2) 
Nitrate de chaux 
Cyanamide calcique 
Autres engrais azotés 
Teneur en azote des engrais 
complexes 
Total 
4. Verbrauch an Phosphatdünger 4. Consommation d'engrais phosphatés 




Thomasphosphat . . . . 
Gemahlene Rohphosphate . 



























































































Scories de déphosphoratíon 
Phosphates moulus 
Autres engrais phosphatés 
Teneur en P 2 0 6 des engrais 
complexes 
Total 




Thomasphosphat . . . . 
Gemahlene Rohphosphate . 




























































































Scories de déphosphoratíon 
Phosphates moulus 
Autres engrais phosphatés 
Teneur en P 2 0 6 des engrais 
complexes 
Tota l 




Thomasphosphat . . . . 
Gemahlene Rohphosphate . 




























































































Scories de déphosphoratíon 
Phosphates moulus 
Autres engrais phosphatés 
Teneur en P 2 0 5 des engrais 
complexes 
Total 
') Für die Jahre ab 1959/60 ist eine weitere Untergliederung in Abschnitt D, Tabelle 3 gegeben. 
*) Ohne Bundesrepublik Deutschland, deren Verbrauch an Natronsalpeter in,.Kalksalpeter" ent-
halten ist. 
*) Unter Einschluß des gesamten Stickstoffverbrauches in Belgien, der teilweise nicht nach Sorten 
ausgewiesen ist. 
') A part i r de 1959/60 on trouve une répart i t ion plus détaillée dans le chapitre D, tableau 3. 
3) Sans la République Fédérale d'Allemagne, où la consommation de ces engrais est comprise dans 
le poste « Ni t rate de chaux ». 
3) Pour la Belgique, on ne dispose que d'une venti lation partielle des engrais par nature, maïs le 
total comprend l'ensemble de la consommation. 
SJ Tei l I I : Verbrauch an Handelsdünger 
Β : Verbrauch der Gemeinschaft 
Part ie I I : Consommation d'engrais chimiques 
Β : Consommation de la Communauté 
Düngemittelsorten 1952/53 1953/54 1954/55 1955/56 1956/57 1957/58 1958/59 1959/60 1960/61 1961/62 1962/63 1963/64 (prov.) Nature d'engrais 
5. Verbrauch an Kalidünger 5. Consommation d'engrais potassiques 
a. ¡n 1 000 Tonnen Reinnährstoff 
Schwefelsaures Kali 
Kalidüngesalz 
mehr als 45 % K 2 0 . . . 
20—45 % K 2 0 . . . . 
Kalirohsalze bis 20 % K 2 0 
Andere Kalidüngemittel 
Kalianteil der Komplexdünger 
Insgesamt 
b. in Meßzif fern ( 0 1952/53­1954/55 = 100) 
Schwefelsaures Kali . . . 
Kalidüngesalz 
mehr als 45 % K 2 0 . . . 
2 0 — 4 5 % K 2 0 . . . . 
Kalirohsalze bis 20 % K 2 0 
Andere Kalidüngemittel 










































































































































































a . en 1 000 tonnes d'éléments fertil isants 
Sulfate de potasse 
Chlorure de potasse 
45 % K 2 0 et plus 
20—45 % K 2 0 
Sels bruts de potasse maximum 
20 % K 2 0 
Autres engrais potassiques 
Teneur en potasse des engrais 
complexes 
Total 
b. Indices ( 0 1952/53­1954/55 = 100) 
Sulfate de potasse 
Chlorure de potasse 
45 % K 2 0 et plus 
2 0 ­ 4 5 % K 2 0 
Sels bruts de potasse maximum 
20 % K 2 0 
Autres engrais potassiques 
Teneur en potasse des engrais 
complexes 
Total 
c. in Prozent nach Sorten (%) 
Schwefelsaures Kali 
Kalidüngesalz 
mehr als 45 % K 2 0 . . . 
20—45 % K 2 0 . . . . 
Kalirohsalze bis 20 % K 2 0 
Andere Kalidüngemittel 






















































































c. Répart i t ion selon la nature d'engrais (%) 
Sulfate de potasse 
Chlorure de potasse 
45 % K 2 0 et plus 
20—45 % K 2 0 
Sels bruts de potasse maximum 
20 % K 2 0 
Autres engrais potassiques 
Teneur en potasse des engrais 
complexes 
Total 
Tei l I I : Verbrauch an Handelsdünger 
C : Verbrauch der Länder 
Part ie 11 : Consommation d'engrais chimiques 





1950/51 1951/52 1952/53 1953/54 1954/55 1955/56 1956/57 1957/58 1958/59 1959/60 1960/61 1961/62 1962/63 1963/64 (prov.) 
1. Verbrauch an Stickstoffdünger insgesamt 1 . Consommat ion to ta le d'engrais azotés 
a. in 1 000 Tonnen Reinnährstoff 
Deutschland (B.R.) 
France 




E W G / C E E . 










































































































b. in Meßzif fern ( 0 1952/53 ­1954/55 = 100) 
Deutschland (B.R.) 
France 




E W G / C E E . 










































































































c. in kg N je ha landwirtschaftl ich genutzter Fläche ') 
Deutschland (B.R.) 
France 




E W G / C E E . 










































































































d. in kg N je ha Acker­ , Reb­, Obst land ' 
Deutschland (B.R.) 
France . . . 




E W G / C E E . 
ω ') Siehe Abschnitt D. 




































































































') Voir chapitre D. 
t Teil II : Verbrauch an Handelsdünger C : Verbrauch der Länder Partie II : Consommation d'engrais chimiques C : Consommation par pays 
Düngemittelsorten 
Nature des engrais 
Länder 
Pays 1950/51 1951/52 1952/53 1953/54 1954/55 1955/56 1956/57 1957/58 1958/59 1959/60 1960/61 1961/62 1962/63 1963/64 (prov.) 






Sortes de nitrate 
d'ammoniaque ') 
Natronsalpeter 
Nitrate de soude 
Kalksalpeter 












































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































2 329 388 
') Für die Jahre ab 1959/60 ¡st eine weitere Untergliederung auf Seite 53 und 54 gegeben. 
") Die Mengen von Natronsalpeter sind jeweils in „Kalksalpeter" enthalten. 
3) O h n e Belgien. 
4) Bis einschließlich 1955 /56 en tha l ten in „St ickstoffantei l der K o m p l e x d ü n g e r " . 
9) Entha l ten in „ A m m o n i u m s u l f a t " . 
*) O h n e N i e d e r l a n d e . 
7 ) Eine Auf te i lung des Gesamtverbrauches in verschiedene D ü n g e m i t t e l s o r t e n k a n n w e g e n fehlender 
A n g a b e n nicht v o r g e n o m m e n w e r d e n . 
· ) G e r i n g e A b w e i c h u n g e n gegenüber f rüheren Veröf fent l ichungen e rgeben sich aus nacht räg l ichen 
V e r ä n d e r u n g e n e in iger n a t i o n a l e r A n g a b e n . 
' ) A p a r t i r de 1959/60 on t r o u v e une r é p a r t i t i o n plus déta i l lée a u x pages 53 e t 54. 
3) Les quant i tés de N i t r a t e de soude sont comprises dans le poste « N i t r a t e de chaux ». 
3) Sans la Belgique. , 
4) Les chiffres jusqu'à 1955/56 sont compris dans le poste « T e n e u r en a z o t e des engrais complexes» . 
s) C o m p r i s dans le poste « Sulfate d ' a m m o n i a q u e » . 
*) Sans les Pays-Bas. 
7) Une répartition de la consommation totale des différents engrais n'est pas possible en raison de 
l'absence de données. 
·) De légères différences par rapport aux publications précédentes proviennent de modifications 
ultérieures des chiffres nationaux. 
Ln 
Tell II : Verbrauch an Handelsdünger 
C : Verbrauch der Länder 
Partie II : Consommation d'engrais chimiques 





1950/51 1951/52 1952/53 1953/54 1954/55 1955/56 1956/57 1957/58 1958/59 1959/60 1960/61 1961/62 1962/63 1963/64 (prov.) 
3. Verbrauch an Phosphatdünger insgesamt 3. Consommation totale d'engrais phosphatés 
a. in 1 000 Tonnen Reinnährstoff 
Deutschland (B.R.) 
France 















































































































b. In Meßziffern ( 0 1952/53 -1954-55 = 100) 
Deutschland (B.R.) 
France 















































































































c. in kg P,06 je ha landwirtschaftlich genutzter Fläche ') 
Deutschland (B.R.) 
France 















































































































d. in kg P205 je ha Acker·, Reb-, Obstland 1) 







') Siehe Abschnitt D. 




































































































') Voir chapitre D. 
Düngemittelsorten 
Nature des engrais 
Länder 
Pays 
1950/51 1951/52 1952/53 1953/54 1954/55 1955/56 1956/57 1957/58 1958/59 1959/60 1960/61 1961/62 1962/63 
1963/64 
(prov.) 



















































































































































































































































































































































































































') Einschließlich Mischdünger. 
*) Einschließlich „Superphosphat, konzentriert". 
' ) Enthalten im Posten „Andere Phosphatdungemittel" 
') Engrais mixtes inclus. 
*) Y compris «Superphosphate concentré». 
' ) Inclus dans la rubrique «Autres engrais phosphatés». 
co Teil II : Verbrauch an Handelsdünger 
C : Verbrauch der Länder 
Partie II : Consommation d'engrais chimiques 
C : Consommation par pays 
Düngemittelsorten 
Nature des engrais 
Länder 
Pays 
1950/51 1951/52 1952/53 1953/54 1954/55 1955/56 1956/57 1957/58 1958/59 1959/60 1960/61 1961/62 1962/63 1963/64 (prov.) 






































































































































































































































































































































2 588 967 
') Einschließlich Mischdünger. 
') Eine Aufteilung des Gesamtverbrauches in verschiedene Düngemittelsorten kann wegen fehlender 
Angaben nicht vorgenommen werden. 
*) Geringe Abweichungen gegenüber früheren Veröffentlichungen ergeben sich aus nachträglichen 
Veränderungen einiger nationaler Angaben. 
') Engrais mixtes inclus. 
2) Une répartition de la consommation totale des différents engrais n'est pas possible en raison de 
l'absence de données. 
') De légères différences par rapport aux publications précédentes proviennent de modifications 
ultérieures des chiffres nationaux. 
Länder/Pays Vorkrieg Avant­guerre 1950/51 1951/52 1952/53 1953/54 1954/55 1955/56 1956/57 1957/58 1958/59 1959/60 1960/61 1961/62 
1962/63 1963/64 (prov.) 
5. Verbrauch an Kal idünger insgesamt 5. Consommation to ta le d'engrais potassiques 
a. in 1 000 Tonnen Reinnährstoff a . en 1 000 tonnes d'éléments ferti l isants 
Deutschland (B.R.) 
France 














































































































b. in Meßzif fern ( 0 1952/53­1954/55 = 100) b. Indices ( 0 1952/53­1954/55 = 100) 
Deutschland (B.R.) 
France 














































































































c. in kg Κ,Ο je ha landwirtschaftl ich genutzter Fläche 1) c.en kg K 2 0 par ha de superficie agricole uti l isée1 ) 
Deutschland (B.R.) 
France 














































































































in kg K 2 0 je Acker­ , Reb­ und Obst land 1) d. en kg K 2 0 par ha de terres arables, vignes et cultures fruit ières 1) 
Deutschland (B.R.) 
France 




E W G / C E E . 




































































































~) Voir chapitre D. 
l/l 
O Tell II : Verbrauch an Handelsdünger C : Verbrauch der Länder 
Partie II : Consommation d'engrais chimiques 
C : Consommation par pays 
Düngemittelsorten 
Nature des engrais 
Länder 
Pays 1950/51 1951/52 1952/53 1953/54 1954/55 1955/56 1956/57 1957/58 1958/59 1959/60 1960/61 1961/62 1962/63 
1963/64 
(prov.) 






45 % und mehr KsO 
Chlorure de 
potasse, 45 % 
Κ,Ο et plus 
Kalidüngesalze 
20­45 % Κ,Ο 
Chlorure de 
potasse, 
20—45 % Κ,Ο 
Kalirohsalze 
bis 20 % K20 
Sels bruts 
de potasse 
























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































2 546 081 
') Einschließlich Mischdünger. 
*) Eine Aufgliederung des Gesamtverbrauches in verschiedene Düngemittelsorten kann wegen 
fehlender Angaben nicht vorgenommen werden. 
") Geringe Abweichungen gegenüber früheren Veröffentlichungen ergeben sich aus nachträglichen 
Veränderungen einiger nationaler Angaben. 
') Engrais mixtes inclus. 
*) Une répartition de la consommation totale des différents engrais n'est pas possible par suite du 
manque de données. 
') De légères différences par rapport aux publications précédentes proviennent de modifications 
ultérieures des chiffres nationaux. 
Ln 
s Teil II : Verbrauch an Handelsdünger D : Anhang Partie II : Consommation d'engrais chimiques D : Annexe 
Länder/Pays Vorkrieg Avant­ 1950/51 1951/52 1952/53 1953/54 1954/55 1955/56 1956/57 1957/58 1958/59 1959/60 1960/61 1961/62 1962/63 1963/64 (prov.) 
1. Verhältnis der Düngemittelarten 
Verhältnis Phosphat zu Stickstoff ( N = 1) 
Deutschland (B.R.) 
France 





1. Rapport entre les catégories d'engrais 





































































































b. Verhältnis Kali zu Stickstoff ( N = 1) 
Deutschland (B.R.) 
France . . . 
Italia . . . . 














































































































2. Flächen, die bei der Berechnung des Verbrauches 
je Flächeneinheit verwendet wurden, in 1 000 ha 
2. Superficies en 1 000 ha, retenues pour le calcul 
de la consommation moyenne par ha 









b. Acker­, Reb­ und Obstland 3) 
Deutschland (B.R.) 
France 














































































































































































































') Acker­ und Gartenland, Dauergrünland und Dauerkulturen; gegenüber den früher veröffent­
lichten Zahlen wurden Berichtigungen vorgenommen. 
' ) Schätzung. 
*) Einschließlich Flächen für Zitrusfrüchte, Erwerbsanbau von Erdbeeren, Olivenanbau, Rebanlagen, 
Baumschulen und Korbweidenanlagen. 
') Terres arables, prairies et pâturages permanents et cultures permanentes; certaines corrections 
ont été apportées comparativement aux chiffres publiés antérieurement. 
a) Estimation. 
■) Y compris les superficies en agrumes, en fraises pour la vente, les oliveraies, les vignes , les pépi­
nières et les oseraies. 
Tei l I I : Verbrauch an Handelsdünger 
D : Anhang 
Part ie I I : Consommat ion d'engrais chimiques 









bourg Nature d'engrais 
3. Untergl iederung der Posten 
"Ammonsalpetersor ten" 











Harnstoff . . . . 























Harnstoff . . . . 
Andere Arten 
Zusammen 














































































































































3. Répart i t ion des postes 
: Sortes de n i t ra te d 'ammoniaque » 
et « A u t r e s engrais azotés» 
Sortes de n i t ra te 
d 'ammoniaque 
Ni t ra te d'ammoniaque 
Sulfo-nitrate d'ammoniaque 
N i t ra te d'amm. calcique 
Total 






Sortes de n i t ra te 
d 'ammoniaque 
Ni t ra te d'ammoniaque 
Sulfo-nitrate d'ammoniaque 
N i t ra te d'amm. calcique 
Total 






Sortes de n i t ra te 
d 'ammoniaque 
Ni t ra te d'ammoniaque 
Sulfo-nitrate d'ammoniaque 
N i t ra te d'amm. calcique 
Total 






Voir notes à la page 54. 
53 
Tei l I I : Verbrauch an Handelsdünger 
D : Anhang 
Part ie I I : Consommat ion d'engrais chimiques 









bourg Nature d'engrais 
noch 3. Untergliederung der Posten 
„Ammonsalpetersorten" 







düngemit te l : 
Chlorammonhydrat 
Ammonphosphat 
Harnstoff . . . . 
Andere Ar ten 
Zusammen 
1962/63 
3. (suite) : Répartit ion des postes 
« Sortes de ni t rate d'ammoniaque » 















































Sortes de n i t ra te 
d 'ammoniaque : 
N i t ra te d'ammoniaque 
Sulfo-nitrate d'ammoniaque 
N i t ra te d'amm. calcique 
Total 











Zusammen . . 
Andere St ickstof f -
d ü n g e m i t t e l : 
Chlorammonhydrat 
Ammonphosphat 
Harnstoff . . . . 
















































Sortes de n i t ra te 
d 'ammoniaque 
Ni t ra te d'ammoniaque 
Sulfo-nitrate d'ammoniaque 
N i t ra te d'amm. calcique 
Total 






') In „Andere Stickstoffdüngemittel" enthalten. 
a) In „Ammonsulfatsalpeter" enthalten. 
3) In „Ammoniumsulfat" enthalten (siehe Seite 44). 
') Compris dans le poste «Autres engrais azotés». 
3) Compris dans le poste « Sulfo-nitrate d'ammoniaque». 





Production de legumes 
55 
Tei l I I I : Gemüseerzeugung 
A : Vorbemerkungen 
Α. Vorbemerkungen. 
In diesem Teil werden die in den „Agrarstatistischen Mitteilungen" Nr. 9 sowie in den Heften „Agrarstatistik" 
Nr. 2/1961, Nr. 2/1962 und Nr. 2/1963 veröffentlichten Zahlen über die Gemüseerzeugung In den EWG­Ländern 
auf den neuesten Stand fortgeführt. Der Aufbau der Tabellen richtet sich stark nach dem der früheren Hefte 
der „Agrarstatistik". Soweit es notwendig war, wurden jedoch geringfügige Änderungen zur Verbesserung 
oder Vervollständigung der vorhandenen Statistiken vorgenommen. Die Zahlen für 1963 haben bei einigen 
Ländern vorläufigen Charakter, ohne daß dies besonders gekennzeichnet wurde. 
Es wird insbesondere auf die Vorbehalte hingewiesen, die in den obengenannten Heften sowie in den „Statis­
tischen Informationen" Nr. 4/1960 (Seiten 307­349) veröffentlicht worden sind. In der Tat sind die Statistiken 
über die Gemüseerzeugung zwischen den Mitgliedsländern der EWG in manchen Fällen kaum direkt 
miteinander vergleichbar. Die wiedergegebenen Zahlen entsprechen jedoch den „offiziellen" nationalen 
Angaben, die zum Teil sehr unterschiedliche Qualität besitzen. Entsprechende Arbeiten zur Verbesserung der 
fraglichen Statistiken sind in Angriff genommen. 
Bezüglich der französischen Zahlen ist auf die Bemerkungen des Heftes „Agrarstatistik" Nr. 2/1962 auf Seite 65 
zu verweisen, da im Jahre 1961 die Statistiken über Anbau und Ernte an Gemüse in Frankreich erheblich aus­
geweitet wurden. Seit diesem Jahre ist die Erzeugung an Gemüse aufgeteilt worden nach Erzeugung in den 
Erwerbsgärtnereien, im Zwischenanbau und Im beigeordneten Anbau. 
Die Gemüseerzeugung der Haus­ und Kleingärten wird stets als Sammelposition angegeben, weil Angaben 
über einzelne Erzeugnisse nicht verfügbar sind. Die für einzelne Gemüsearten wiedergegebenen Zahlen ver­
stehen sich daher durchweg ohne die Erzeugung zur Selbstversorgung. 
Der späte Zeitpunkt, zu dem die Angaben über die Ernte 1963 veröffentlicht werden, ist auf die verzögerte 
Übermittlung der amtlichen Ergebnisse durch einige Mitgliedsländer, besonders Belgien, zurückzuführen. 
56 
Partie III : Production de légumes 
A : Remarques préliminaires 
A. Remarques préliminaires. 
On trouve dans cette partie une mise à jour des données publiées dans les « Informations de la Statistique 
Agricole» n" 9 et dans les brochures «Statistique Agricole» n° 2/1961, n" 2/1962 et n° 2/1963 concernant la 
production de légumes dans les pays de la CEE. Les tableaux ont été établis d'une manière presque identique 
à ceux des numéros précédents de la «Statistique Agricole». De légères modifications en vue d'améliorer 
ou de compléter les statistiques disponibles ont cependant été introduites dans la mesure où cela s'avérait 
nécessaire. Bien que cela n'ait pas été mentionné en particulier, les données de 1963 ont un caractère provisoire 
pour quelques pays. 
Il convient d'attirer particulièrement l'attention sur les réserves apportées dans les fascicules susmentionnés 
ainsi que dans les «Informations Statistiques» n° 4/1960 (pages 295-333). En effet, il est dans certains cas 
presque impossible d'effectuer une comparaison directe des statistiques concernant la production de légumes 
entre les pays membres de la CEE. Les nombres publiés correspondent cependant aux données nationales 
«officielles» qui sont en grande partie de qualité très différente. Des travaux destinés à l'amélioration des 
statistiques ont toutefois été entrepris. 
En ce qui concerne les nombres indiqués pour la France, il convient de signaler les remarques figurant à la page 
65 de la brochure «Statistique Agricole» n° 2/1962. En effet, les données relatives à la production de légumes 
en France ont été sensiblement étendues. Depuis 1961 les renseignements concernant la production légumière 
ont été subdivisés en cultures maraîchères, cultures dérobées et cultures associées. 
Dans le présent fascicule, la production pour l'usage familial est toujours indiquée globalement, une ventilation 
par produits n'étant pas disponible. Par conséquent, les données ventilées par espèces ne tiennent jamais 
compte de la production destinée à l'usage familial. 
La publication tardive des informations concernant la récolte de 1963 est due au retard dans la communi-
cation des résultats officiels par certains pays, notamment la Belgique. 
57 
Tel l I I I : Gemüseerzeugung 
Β : Zusammenfassung 
Part ie I I I : Production de légumes 
Β : Récapitulation 
Länder/Pays 1954 ') 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 
1 . Gesamterzeugung an Gemüse 
a. In 1 000 t 
1 . Production to ta le de légumes 
a. en 1 000 t 
Deutschland (B.R.) 
France 











































































b. Durchschnitt 1953/55 = 100 b. Moyenne 1953/55 = 100 
Deutschland (B.R.) 
France 











































































2. Markterzeugung an Gemüse in 1 000 t 2. Production de légumes pour le commerce, en 1 000 t 
Deutschland (B.R.) 
France . 











































































3. Gemüseerzeugung für den Eigenverbrauch 
¡ n i 000 t 
3. Production de légumes pour l 'autoconsommation, 
en 1 000 t 
Deutschland (B.R.) 
France 3) 




E W G / C E E . . 
') Angaben fur 1950 bis 1953 siehe „Agrarstatistik" Nr. 2/1962, Seite 55. 
*) Ergebnis der Statistik der Erzeugung nach einzelnen Gemüsearten. 







































































') Pour les données de 1950 ά 1953 voir « Statistique Agricole» N · 2/1962, 
page 55. 
3) Résultat de la statistique sur la production des différentes sortes de légumes. 
s) Production estimée des jardins familiaux. 
58 
Tei l I I I : Gemüseerzeugung 
Β : Zusammenfassung 
Part ie I I I : Production de légumes 
Β : Récapitulation 
No. 
Gemüseart 













E W G 5 ) 
CEE5) 
Markterzeugung an einzelnen Gemüsearten 
in t nach Ländern , 
soweit statistisch er faßt ' ) 2 ) 
4. Production stat ist iquement connue ' ) 2 ) 
pour le commerce des différentes sortes 
de légumes en t , par pays 




Rotkohl Choux rouges 
Wirs ingkohl Choux de Savoie 
Grünkohl Choux verts 
Rosenkohl Choux de Bruxelles 
Blumenkohl Choux­fleurs 
Andere Kohlarten ' ) 
Autres genres de choux *) 
Kohl zusammen (Summe 1-7) 











































































































1 467 000 
1 165 100 





































































































1 257 016 
1 057 072 














1 291 636 
1 067 960 
1 120 602 
. 
• 
3 438 981 
2 875 915 







1 021 869 
1 166 290 
Fußnoten auf Seite 61. Notes, voir page 61. 
59 
Tei l I I I : Gemüseerzeugung 
Β : Zusammenfassung 
Part ie IM : Production de légumes 
Β : Récapitulation 
No. 
Gemüseart 













E W G 5 ) 
CEE5) 
noch : 4. Markterzeugung an einzelnen Gemüsearten 
in t nach Ländern, 
soweit statistisch e r faß t 1 ) 2 ) 
4 (suite) : Production statistiquement connue ') ­) 
pour le commerce des différentes sortes 





















































































































































































































































































































Tei l I I I : Gemüseerzeugung 
Β : Zusammenfassung 
Part ie IM : Production de légumes 
Β : Récapitulation 
No. 
Gemüseart 















noch : 4. Markterzeugung an einzelnen Gemüsearten 
in t nach Ländern, 
soweit statistisch erfaßt ' ) 2 ) 
4 (suite) : Production statistiquement connue ' ) 2 ) 
pour le commerce des différentes sortes 










Chicorée Wi t loo f 
Art ichauts 
Gurken 








Sonstige Gemüsearten 6) 
































































2 676 000 
2 692 100 







1 362 519 
1 334 035 






























































3 534 317 
3 583 153 




1 884 289 
1 726 888 
2 109 053 
') Vergleiche Fußnote 1 von Tab. 5. 
3) Zahlen früherer Jahre für die EWG als Ganzes in Tabelle 5. Zahlen für die 
einzelnen Länder in den „Agrarstatistischen Mit tei lungen" Nr . 9, Seiten 38 
bis 48, sowie in „Agrars ta t is t ik" Nr. 2/1961 und Nr. 2/1962. 
*) Die erheblichen Differenzen zwischen den Erzeugungszahlen für 1960 (siehe 
„Agrars ta t is t ik " Nr. 2/1963, Seiten 57­59) und 1961 in Frankreich werden 
verursacht durch die ab 1961 erfolgte Einbeziehung der vergesellschafteten 
Kulturen, der Zwischenkulturen und des Gemüsebaus in Erwerbsgärten. 
Selbstverständlich beeinflußt dies auch die Summen für die EWG. 
*) Summe der vorhandenen Länderzahlen. 
s) Vergleiche auch Fußnote 3. 
*) bzw. Sammelposition für verschiedene Arten. 
T) Einsch. Trüffeln, 
') Voir note 1 , tab. 5. 
a) Les données des années précédentes pour la C.E.E. dans l'ensemble f igurent 
dans le tableau 5, celles des divers pays se trouvent dans les «Informations 
de la Statistique Agr icole» N ' 9, pages 38 à 48, dans la «Statistique 
Agr icole» N­ 2/1961 et N" 2/1962. 
3) Les différences importantes entre tes données de production de 1960 (voir 
« Statistique Agricole» N° 2/1963, pages 57­59) et 1961 en France provien­
nent du fait qu'à part i r de 1961 toutes les cultures associées, dérobées et 
maraîchères ont été considérées, tt est bien évident que ceci influence égale­
ment les totaux pour la C.E.E. 
*) Somme des données disponibles par pays. 
5) Voir également la note 3. 
*) Ou position collective de différentes sortes. 




Tei l I I I : Gemüseerzeugung 
Β : Zusammenfassung 
Gemüseart 
Part ie IM : Production de légumes 
Β : Récapitulation 
Länder/Pays2) 
D F I N B L 
1954 3) 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 Sortes de légumes 
5. Markterzeugung an einzelnen Gemüsearten in der 
Gemeinschaft, soweit statistisch er faßt ' ) , in 1 000 t 
1 Weißkohl 
2 Rotkohl . 




7 Andere Kohlarten 
8 Kohl zusammen 
9 Kohlrabi . . 
10 Rote Rüben6) 
11 Möhren *) 
12 Schwarzwurzeln5) 
13 Sellerie5) 
14 Porree5) . 
15 Knoblauch 
16 Zwiebeln . 
17 Kopfsalat ' ) 
18 Feldsalat . 
19 Endiviensalat 
20 Spinat· ) . 
21 Pflückerbsen 
22 Pflückbohnen 




27 Gurken *) 
28 Rhabarber 
29 Tomaten 
30 Melonen . 
η . 











































































































































































































































































































































































































































1 075,7 I 
5. Production stat ist iquement connue ') pour le commerce 
des différentes sortes de légumes dans la Communauté , en 1 000 t 
Choux blancs 
Choux rouges 
Choux de Savoie 
Choux verts 
Choux de Bruxelles ') 
Choux­fleurs 
Autres choux 
Total des choux 
Choux­raves 
Betteraves potagères *) 
Carottes *) 
Salfisis noirs 5) 












Chicorée Wi t l oo f 5 ) 
Art ichauts 







Sonstige Gemüsearten . 
Gemüsearten 
zusammen ' ) . . . 





























































T o t a l des différentes 
sortes *) 
Production française 10) 
Total ') 
") Für Frankreich wird von 1953 bis einschl. 1960 nur die Erzeugung im Feldgemüsebau, jedoch 
nicht die übrige Markteneugung nach einzelnen Gemüsearten angegeben. Ab 1961 werden 
dagegen sowohl die Erzeugung im Feldgemüsebau als auch die übrige Markterzeugung betrachtet 
(vergi. Tab. 2, Seite 67 f.). Die italienischen Zahlen beziehen sich auf die Gesamterzeugung an 
einzelnen Gemüsearten, ohne Erzeugung in den Familiengärten (vergi. Seite 72 f.). 
a) Lander, für die in der Nachkriegszeit statistische Angaben über die Erzeugung vorhanden und 
nebenstehend einbezogen sind (Nach dem Stand von 1961). — Abweichungen sind durch Klammern 
gekennzeichnet und durch die Fußnoten, die bei dem Namen des Erzeugnisses angebracht sind, 
erläutert. 
■) Angaben für 1950 bis 1953 siehe „Agrars ta t is t ik " Nr. 2/1962, Seiten 60 und 61. 
*) Zahlen mit denen der vorhergehenden Jahre nicht voll vergleichbar (vergi. Fußnote 1, Frankreich). 
·) Zahlen in Klammern : ohne Frankreich. 
·) Zahlen in Klammern : 1950­1957 = ohne Italien und Frankreich; 1958­1960 «= ohne Frankreich; 
ab 1963 einschl. Belgien. 
T) Zahl in Klammern : einschl. Belgien. 
■) Zahlen in Klammern : 1950­1954 = ohne Italien, Belgien und Frankreich; 1955­1957 = ohne 
Italien und Frankreich; 1958­1960 = ohne Frankreich. 
*) Soweit eine Unterteilung nach einzelnen Gemüsearten vorliegt. Eventuelle Differenzen in der 
Summenbildung erklären sich aus den vorgenommenen Abrundungen. 
>0) Übrige Markterzeugung (vergi. Fußnote 1, Frankreich), für die eine Unterteilung nach einzelnen 
Gemüsearten nicht vorliegt. 
'*) Unterteilung nicht mehr erforderlich, da ab 1961 die französische Statistik über die gesamte 
Markterzeugung auch nach den einzelnen Gemüsearten untergliedert w i rd . 
') Pour la France, de 1953 à 1960, seule la production de légumes de plein champ peut être ventilée 
d'après les différentes sortes de légumes, tandis que l 'autre production pour le commerce ne 
peut pas être indiquée. A part i r de 1961 cependant la production de légumes de plein champ 
ainsi que l 'autre production pour le commerce sont considérées (voir tabi . 2, page 67). Les nom­
bres pour l'Italie se réfèrent à la production totale des différentes sortes de légumes sans la pro­
duction des jardins familiaux (voir page 72). 
a) Pays pour lesquels existent les données de production pour la période d'après­guerre. Ces 
données sont comprises ci­dessus (d'après la situation en 1961). — Les données incomplètes sont 
signalées par des parenthèses et expliquées par les notes qui f igurent en regard du nom du 
produit. 
') Pour les données de 1950 à 1953 voir « Statistique Agricole» N" 2/1962, pages 60 et 61. 
*) Les nombres ne sont pas entièrement comparables à ceux des années précédentes (voir note 1, 
France). 
' ) Nombres entre parenthèses : sans la France. 
b) Nombres entre parenthèses : 1950­1957 = sans l'Italie et la France; 1958­1960 = sans la France; 
à part i r de 1963, y compris la Belgique. 
7) Nombre entre parenthèses : y compris la Belgique. 
■) Nombres entre parenthèses : 1950­1954 = sans l'Italie, la Belgique et la France; 1955­1957 = 
sans l'Italie et la France; 1958­1960 = sans la France. 
') Dans la mesure où l'on dispose d'une ventilation suivant les différentes sortes de légumes. Les 
éventuelles différences dans les totaux proviennent du fait que les chiffres ont été arrondis. 
,0) Autre production pour le commerce pour laquelle une venti lation suivant les différentes sortes 
de légumes n'est pas disponible (voir note 1, France). 
" ) Une venti lation n'est plus nécessaire, étant donné qu'à part i r de 1961, les statistiques françaises 
de la production totale pour le commerce sont également ventilées suivant les différentes sortes 
de légumes. 
Teil III : Gemüseerzeugung 
C : Ländertabellen 
Partie IM : Production de légumes 
C : Tableaux par pays 
Art der Erzeugung 
1961 
ha 100 kg/ha 1000t 
1962 
ha 100 kg/ha 1000t 
1963 
ha 100 kg/ha 1000 t 
1. DEUTSCHLAND (B.R.) 
1. Gesamterzeugung an Gemüse (einschl. Saarland) 1. Production totale de légumes (y compris la Sarre) 
Markterzeugung 






























') Im Ertrag stehende Flächen. 
*) Schätzung (durch Ableitung aus anderen verwandten Zahlen errechnet; 
vergi. „Agrarstatistische Mitteilungen" Nr. 9, Seite 73). 
') Superficies en production. 
') Estimation (obtenue par déduction en prenant comme base des chiffres 
apparentés, voir «Informations de la Statistique Agricole» N* 9, page 73). 
Markterzeugung an einzelnen Gemüsearten 
(einschl. Saarland) 
2. Production de légumes pour le commerce, 
ventilée par sortes (y compris la Sarre) 
No. Gemüsearten 
1961 
ha 100 kg/ha 
1962 
ha 100 kg/ha 
1963 




No. 1 zusammen 
Frührotkohl . . 
Herbstrotkohl . . 
Dauerrotkohl 




































































































































































































Teil III : Gemüseerzeugung 
C : Ländertabellen > 
Partie IM : Production de légumes 
C : Tableaux par pays 
No. Gemüsearten 
1961 
ha 100 kg/ha 
1962 
ha 100 kg/ha 
1963 
ha 100 kg/ha 
noch : DEUTSCHLAND (B.R.) (suite) 
noch : 2. Markterzeugung an einzelnen Gemüsearten 
(einschl. Saarland) 
2 (suite) : Production de légumes pour le commerce, 






























No. 9 zusammen 
Rote Rüben 
Frühe Möhren 
Späte Möhren . 
No. 11 zusammen 
Schwatzwurzeln 
Sellerie . . . . 
Porree . . . . 








salat unter Glas 
Sommer- u. Herbstkopfsalat. 
No. 17 zusammen 
Feld- oder Ackersalat 
Winterendiviensalat . 
Winterspinat 
Frühjahrsspinat . . . . 
Herbstspinat 
No. 20 zusammen 
Grüne Pflückerbsen 
Buschbohnen 
Stangenbohnen . . . . 
























































































































































































































































































































Teil III : Gemüseerzeugung 
C : Ländertabellen 
Partie IM : Production de légumes 
C : Tableaux par pays 
No. Gemüsearten 
1961 
ha 100 kg/ha 
1962 
ha 100 kg/ha 
1963 
ha 100 kg/ha 
noch : DEUTSCHLAND (B.R.) (suite) 
noch : 2. Markterzeugung an einzelnen Gemüsearten 
(einschl. Saarland) 
2 (suite) : Production de légumes pour le commerce, 







Einlegegurken . . . . 
Schälgurken : 
im Freiland . . . . 
unter Glas . . . . 
Zusammen 
No. 27 zusammen 
Rhabarber 
Tomaten : 
im Freiland . . . . 
unter Glas . . . . 
Zusammen . . . . 
Meerrettich 
Sonstige Arten 
No. 32 zusammen 
Gemüse insgesamt : 
im Freiland . . . . 
unter Glas . . . . 
Zusammen 














































1 245 823 
51 300 













































1 147 602 
48 700 













































1 423 948 
48 200 
1 472148 
') Einschl. Winterwirsing. 
') Spargel. 
') Im Ertrag stehende Flächen. 
') Y compris les choux de Savoie d'hiver. 
') Asperges. 
J) Superficies en production. 
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C : Ländertabellen 
Partie I I I : Production de légumes 
C : Tableaux par pays 
Nature 
de la production 
1961 
1 000 ha 100 kg/ha 1000 t 
1962 
1 000 ha 100 kg/ha 1000 t 
1963 
1 000 ha 100 kg/ha 1000 t 
1. Gesamterzeugung an Gemüse 
2. FRANCE 
1. Production totale de légumes 
Production pour le commerce : 




Culture maraîchère1) . 
Champignons et truffes 
Sous-total . . . . 
Production des jardins familiaux2) 































































') Erzeugung auf Flächen und in Gärten, die regelmäßig für die Erzeugung 
von Gemüse für den Verkauf bestimmt sind. 
3) In Gärten der landwirtschaftlichen Betriebe und außerhalb der landwirt-
schaftlichen Betriebe. 
') Teilweise unvollständige Angaben. 
') Lediglich Champignonkulturflächen. 
') Production des jardins et terres régulièrement consacrée à la vente de 
produits maraîchers. 
2) Dans les jardins des exploitations et en dehors des exploitations agricoles. 
3) Données partiellement incomplètes. 
*) Superficies des champignons cultives seulement. 
2. Markterzeugung an einzelnen GemUsearten 2. Production de légumes pour le commerce 
No. Sortes de légumes 
1961 
ha 100 kg/ha 
1962 




Choux à choucroute . 
Choux de Bruxelles : 
Culture principale . 
Maraîchage 





Total . . . 




Total . . . 
Total des choux : 
Culture principale 
Culture associée . 
Culture dérobée 
Maraîchage 






















































































































































Teil III : Gemüseerzeugung 
C : Ländertabellen 
Partie IM : Production de légumes 
C : Tableaux par pays 
No. Sortes de légumes 
1961 
ha 100 kg/ha 
1962 
ha 100 kg/ha 
1963 
ha 100 kg/ha 
noch : FRANCE (suite) 










Navets potagers : 
Culture principale . 
Culture associée 
Culture dérobée . . . 
Maraîchage . . . . 
Total 
Total n" 10 : 
Culture principale 




Culture principale . 
Culture associée 
Maraîchage . . . . 
Céleri-branche : 
Culture principale . 
Maraîchage . . . . 
Total 
Céleri-rave : 
Culture principale . 
Maraîchage . . . . 
Total 




Culture principale . 
Culture associée 
Culture dérobée 
Maraîchage . . . . 
Total 
Ail : 
Culture principale . 
Culture associée 
Maraîchage . . . . 
Total 
Oignons : 
Culture principale . 
Culture associée 
Maraîchage . . . . 
Total 
Echalotes : 
Culture principale . 
Maraîchage . . . . 
Total 
Total No. 16 : 
Culture principale 












































































































































































































































































































































Tei l I I I : Gemüseerzeugung 
C : Ländertabellen 
Part ie IM : Production de légumes 
C : Tableaux par pays 
Sortes de légumes 
1961 
ha 100 kg/ha 
1962 
ha 100 kg/ha 
1963 
ha 100 kg/ha 
noch : FRANCE (suite) 
noch : 2. Markterzeugung an einzelnen Gemüsearten 2 (suite) : Production de légumes pour le commerce 
Laitues ' ) : 




Total . . . 
Epinards : 




Total . . . 
Petits pois : 




Total . . . 
Haricots verts : 




Total . . . 
Haricots à écosser : 
Cul ture principale 
Culture associée 
Cul ture dérobée 
Maraîchage 
Total . . . 
Total No. 22 : 
Culture principale 
Culture associée . 
Culture dérobée 
Maraîchage . 









Total . . . 
Endives (chicorée wlt loof) 
Cul ture principale . 
Maraîchage . . 
Total 
Artichauts : 
Cul ture principale 
Culture associée 
Maraîchage 
Total . . . 










18 551 0 
2 000 
8 881 



















































10 680 1 290 
407 370 
457 910 
























63 380 180 4 924 
68 484 
114 960 12 210 
127 170 





































































35 770 750 3 760 
402 670 
442 950 
25 600 400 5 250 
52 530 
83 780 




















62 710 140 4 240 
67 090 
136150 17 990 
154 140 

















































































































Tell III : Gemüseerzeugung 
C : Ländertabellen 
Partie IM : Production de légumes 
C : Tableaux par pays 
No. Sortes de légumes 
1961 
ha 100 kg/ha 
1962 
ha 100 kg/ha 
1963 
ha 100 kg/ha 
noch : FRANCE (suite) 


















Total . . . 
Total No. 27 : 
Culture principale 
Maraîchage 
















Total . . . 
Total No. 30 : 
Culture principale 
Culture associée . 
Culture dérobée 
Maraîchage . 









Total . . . 















































































































































































































































































































Teil Ml : Gemüseerzeugung 
C : Ländertabellen 
Partie IM : Production de légumes 
C : Tableaux par pays 
No. Sortes de légumes 
1961 
ha 100 kg/ha 
1962 
ha 100 kg/ha 
1963 
ha 100 kg/ha 
noch : FRANCE (suite) 













Cultures légumières de plein 
champ 
Cultures maraîchères . 
Total No. 32 : 
Culture principale 
Culture associée . 
Culture dérobée 
Maraîchage . 
Total . . . 
Total des cultures légumières 
De plein champ : 
culture principale. 
culture associée . 
culture dérobée . 
Culture maraîchère 
Champignons et truffes 









































2 870 306 
13 460 
97 090 
2 310 371 
32 510 









































2 755 750 
9 090 
123 580 
2 174 390 
34 513 









































2 808 436 
16 960 
127 160 
2 095 408 
40 937 
5 088 901 
') Alle Salatarten. 
') Summe der vorhandenen Angaben. Diese Summe weicht von der offiziellen 
Summe ab, da hier Champignons, Trüffel, Kresse und die Position 32 
„Übrige" mit einbezogen sind. 
") Teilweise unvollständige Angaben. 
*) Lediglich Champignonkulturflächen. 
') Salades de toutes natures. 
') Total des données disponibles. Ce total diffère du total officiel de produc-
tion, les champignons et truffes, les cressonnières et la position 32 « autres » 
ayant été inclus ici. 
a) Données partiellement incomplètes. 
4) Superficie des champignons cultivés seulement. 
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Teil III : Gemüseerzeugung 
C : Ländertabellen 
Partie IM : Production de légumes 
C : Tableaux par pays 
Natura della produzione 
1961 
1 000 ha 100 kg/ha 1 000 t 
1962 
1 000 ha 100 kg/ha 1 000 t 
1963 
1 000 ha 100 kg/ha 1 000t 
3. ITALIA 
1. Gesamterzeugung an Gemüse 1. Production totale de légumes 
1. Produzione complessiva di ortaggi 
Produzione di ortaggi ') 




















156,2 8 997 
823 
9 820 
l ) Weitere Einzelheiten in Tabelle 2. 
*) Nicht nach einzelnen Gemüsearten aufgeteilt. 
3) Auf diesen Flächen werden auch Obst und 
andere Gartengewächse angebaut. 
') Per dettagli più ampi vedi tavola 2. 
') Produzione di ortaggi non ripartita per specie. 
') Su queste superfici alberi da frutto ed altri 
ortaggi sono egualmente coltivati. 
') Pour plus de détails, voir tableau 2. 
') Sans ventilation par sortes de légumes. 
') Sur ces superficies, les fruits et autres cultures 
horticoles sont également cultivés. 
2. Erzeugung an einzelnen Gemüsearten 
(ohne Erzeugung in den Familiengärten) 
2. Production de légumes ventilée par sortes 
(sans la production des jardins familiaux) 
2. Produzione di ortaggi ripartita per specie 
(senza la produzione degli orti familiari) 
No. Specie di ortaggi 
1961 
ha 100 kg/ha 
1962 
ha 100 kg/ha 
1963 


















Cavolfiore . . . . 
Cavolo 
Cavolfiore e cavolo . 





Lattuga ' ) . . . . 
Spinacio 
Pisello fresco . . . 
Fagiuolo fresco 
Fava fresca. . . . 
Asparago . . . . 
Carciofo 
Cetriolo 



















































































































































2 838 500 
Fußnoten : Siehe folgende Seite. 
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Note : Vedi pagina seguente. Notes : Voir page suivante. 
Tei l I I I : Gemüseerzeugung 
C : Ländertabellen 
Part ie IM : Production de légumes 
C : Tableaux par pays 
No. Specie di or taggi 
1961 
ha 100 kg/ha 
1962 
ha 100 kg/ha 
1963 














noch : ITALIA (suite) 
noch : 2. Erzeugung an einzelnen Gemüsearten 2 (suite) : Production de légumes ventilée par sortes 
(ohne Erzeugung in den Familiengärten) (sans la production des jardins famil iaux) 
2. (segue) : Produzione di or taggi r ipar t i ta per specie 
(senza la produzione degli o r t i famil iar i ) 
Cocomero 
Popone 
No. 30 totale . . . 
Funghi : 
dei boschi2) . . . . 






Tartuf i 4) : 
dei boschi2) . . . . 





Ind iv ia ' ) 
Radicchio ') 
No. 32, senza rape 3) . 
Indivia, lattuga e radicchio 1) 














































1 362 519 
608 300 













































1 334 035 
660 700 













































1 713 009 
725 800 
8 996 569 
') Für die Positionen Kopfsalat (17), chicorée (32) 
und Endivien (32) werden die Anbauflächen 
nicht einzeln festgestellt; deshalb sind am Ende 
der Tabelle die Zahlen für Anbauflächen, Erträge 
und Erzeugung noch einmal für die drei Posi­
tionen zusammen aufgeführt. 
a) Da das Forstjahr vom 1. Apr i l bis zum 31. März 
jeden Jahres zählt, hat es sich als notwendig 
erwiesen, die Produktionsangaben für Forster­
zeugnisse um ein Jahr zu verschieben, um sie 
mit den im Laufe des entsprechenden ital ieni­
schen Land Wirtschaftsjahres (1 . Nov. ­ 30. Okt.) 
erhobenen Angaben in Übereinstimmung zu 
bringen. Aus Platzmangel war es nicht möglich, 
die in den ,,Ag rarstatistisch o n Mittei lungen" 
Nr . 9/1960 und den Nummern 2/1961 und 2/1962 
der „Agrars ta t is t ik " veröffentlichten Angaben 
zu berichtigen. Die Reihe der berichtigten 
Angaben wird jedoch in einer späteren Publika­
tion veröffentlicht werden. Es ist dennoch 
möglich, daß der Leser die genauen Produk­
tionsangaben errechnet, indem er die Produk­
tion der Forsterzeugnisse eines Jahres in die 
Spalte des folgenden Jahres aufnimmt (Beispiel : 
die Produktion von 1958 auf 1959 übertragen, 
die von 1959 auf 1960 usw.). 
3) Rüben werden in den anderen EWG­Ländern 
nicht als Gemüse, sondern als Hauptfeldfrüchte 
betrachtet. Sie sind daher nicht in der Summe 
enthalten. 
4) In frischem Zustand. 
') Non esistono dati concernenti le singole super­
fici delle voci : lattuga (17), radicchio (32) e 
indivia (32), ma soltanto un dato dell'insieme 
delle superfici delle citate colture ed è perciò 
che i dati sono r iportat i ancora una volta alla 
fine della tavola. 
a) Siccome l'annata forestale va dal 1° aprile al 
31 marzo di ogni anno, si è presentato necessa­
rio spostare d'un anno i dati dì produzione dei 
prodott i forestali, allo scopo di farl i concordare 
con i dati rilevati nel corso dell'annata agricola 
rispettiva (1 novembre ­ 30 ottobre). Per man­
canza di spazio non è stato possibile rettif icare 
i dati pubblicati nell'opuscolo «Informazioni 
della statistica agricola» N ' 9/1960 e negli 
opuscoli «Statistica agricola» N ' 2/1961 e 
2/1962. La serie dei dati rett i f icati sarà tut tavia 
pubblicata in una prossima pubblicazione. Tut ta­
via è possibile al lettore di calcolare i dati di 
produzione esatti, posponendo i dati dei pro­
dott i forestali nella colonna dell'anno successivo 
(p. es. : la produzione del 1958 nel 1959, quella 
del 1959 nel1960, etc.). 
3) Negli a l t r i paesi della C.E.E. le rape non ven­
gono considerate come ortaggi , ma come 
coltivazioni erbacee e foraggere e, perciò, non 
sono comprese nel totale. 
*) Al lo stato fresco. 
') Il n'existe pas de données séparées concernant 
les superficies des postes : laitues (17), chi­
corée (32) et endives (32), mais seulement une 
donnée d'ensemble de ces superficies, c'est pour­
quoi ces données sont reprises encore une fois 
à la fin du tableau. 
2) L'année forestière allant du 1 " avri l au 31 mars 
de chaque année, il s'est avéré nécessaire de 
décaler d'un an les données de production des 
produits forestiers, afin de les faire concorder 
avec les données relevées au cours de l'année 
agricole respective (1·Γ nov. au 31 oct.). Par 
manque de place, il n'a pas été possible de 
rectifier les données publiées dans les «Infor­
mations de la Statistique Agr icole» N" 9/1960, 
et dans les brochures « Statistique Agr icole» 
N u 2/1961 et 2/1962. La série des données recti­
fiées sera cependant publiée dans une future 
publication. Il est toutefois possible au lecteur 
de calculer les données de production exactes, 
en introduisant la production de produits fores­
tiers d'une année dans la colonne de l'année 
suivante (ex. : reporter la production de 1958 
en 1959, celle de 1959 en 1960, etc.). 
3) Dans les autres pays de la C.E.E., les betteraves 
(rape) ne sont pas considérées comme légumes, 
mais bien comme culture principale, elles ne 
sont donc pas considérées dans le to ta l . 
*) A l 'état frais. 
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Teil Ml : Gemüseerzeugung 
C : Ländertabellen 
Partie IM : Production de légumes 
C : Tableaux par pays 
Teeltwijze 
Oppervlakten (ha) 
1961 1962 1963 
Produktie (1 000 t) 
1961 1962 1963 
4. NEDERLAND 
1. Gesamterzeugung an Gemüse 1. Production totale de légumes 
1. Totale produktie van groenten 
Handelsproduktie ') : 
in de open grond 
onder glas2) . . . . 
Tezamen 




















1 481 160 
1 641 
') Weitere Einzelheiten über die erzeugten 
Mengen in Tabelle 2, über die Anbauflächen 
in Tabelle 3. 
*) Flächenzahlen laut „Centraal Bureau voor de 
Statistiek" aber ohne Frühkartoffeln und ohne 
Erdbeeren. 
') Ohne Unterteilung nach einzelnen Gemüse· 
arten. 
') Meer bijzonderheden over de geproduceerde 
hoeveelheden in tabel 2; over de beteeide 
oppervlakten in tabel 3. 
*) Cijfers over de oppervlakten volgens het 
„Centraal Bureau voor de Statistiek" maar 
zonder vroege aardappelen en zonder aard-
beien. 
s) Zonder onderverdeling naar verschillende 
soorten. 
') Pour plus de détails concernant les quantités 
produites, voir tableau 2; concernant les super-
ficies cultivées, tableau 3. 
a) Superficies d'après le „Centraal Bureau voor 
de Statistiek" mais sans pommes de terre 
primeurs et sans fraises. 
') Sans subdivision selon les différentes sortes. 
Anlieferungen von Gemüse an die Veilinge 
und Markterzeugung in Tonnen 
2. Arrivages de légumes pour la vente 
à la criée et production pour le commerce, en tonnes 
Veilingaanvoer van groenten en handelsproduktie 
in tonnen 
No. Groentesoorten 








































Witte kool * . 
Spitskool 
No. 1 tezamen 
Rode kool * . 
Savooiekool * . 
Boerenkool * . 
Spruitkool * . 
Bloemkool 
Chinese kool . 
Koof tezamen 
Kroten * . . 
Peen *«) . . 
Schorseneren * 
Selderij * 
Prei » . . . 
Uien en sj a lotten 
Sla . . . . 

























































































































Teil Ml : Gemüseerzeugung 
C : Ländertabellen 
Partie IM : Production de légumes 
C : Tableaux par pays 
No. Groentesoorten 





















noch : NEDERLAND (suite) 
noch : 2. Anlieferungen von Gemüse an die Veilinge 
und Markterzeugung in Tonnen 
2 (suite) : Arrivages de légumes pour la vente 
à la criée et production pour le commerce, en tonnes 





















Snijbonen2) . . . 
Prinsessebonen 3) . 
No. 22 tezamen 
Tuinbonen 
Asperges . . . . 
Witlof * . . . . 
Komkommers . 
Augurken . . . . 
No. 27 tezamen : 
Rabarber . . . . 
Tomaten . . . . 
Meloenen *) . . . 
Champignons . 
Ramenas . . . . 
Raapstelen . . . . 
Radijs 


























Totaal 5) 1 075 890 
Anmerkung : Die mit einem Stern (*) gekenn­
zeichneten Zahlen sind aus den monatlichen 
Meldungen über die Anlieferungen so zusam­
mengerechnet worden, daß sie jeweils den 
Ernten aus einer Wachstumsperiode entspre­
chen. Die übrigen Zahlen sind identisch mit den 
Zahlen nach Kalenderjahren; die Wachstums­
perioden dieser Gemüsearten liegen so, daß die 
Wiedergabe von Kalenderjahrszahlen keine 
wesentliche Abweichung gegenüber einer Dar­
stellung nach Wachstumsperioden mit sich 
bringt. 
') Einschl. Bündel­ und Wintermöhren. 
*) Einschl. Speckbohnen und Prunkbohnen. 
') Einschl. Gartenbohnen. 
') Melonen werden in der niederländischen 
Produktionsstatistik zur Gruppe „Obst", dage­
gen in der EWG­Statistik zur Gruppe „Gemüse" 
gezählt. 
s) In dieser Summe sind „knollen en rapen", die 
in der niederländischen Originalstatistik mit 
aufgeführt sind, nicht berücksichtigt worden. 
*) Hinzugefügt, da der Veilingverkauf freiwillig 
oder nur zum Teil obligatorisch ist. 
T) Einschl. Vertragsanbau der Nichtmitglieder. 
■) Marktproduktion an Champignons geschätzt 
auf Grund eigenholter Auskünfte. 


















































































1 480 976 
Opmerk ing : De cijfers van de met een ster­
retje (*) aangeduide produkten zijn zodanig uit 
de maandelijkse gegevens betreffende de afleve 
ringen berekend, dat zíj de handelsproduktie 
van de desbetreffende oogst weergeven. De 
overige gegevens hebben betrekking op het 
kalenderjaar omdat bij deze groentesoorten 
de afzet geheel Ín hetzelfde kalenderjaar plaats 
vindt als de oogst. 
') Met inbegrip van bospeen en rode winter­
wortelen. 
*) Met inbegrip van spekbonen en pronkbonen. 
9) Met inbegrip van sperziebonen. 
*) Meloenen worden in de Nederlandse produktie­
statistiek tot de groep „fruit"; in de EEG­
statistiek daarentegen tot de groep „groenten" 
gerekend. 
*) In dit totaal zijn "knollen en rapen,, die in de 
oorspronkelijke Nederlandse statistiek zijn 
opgevoerd, niet in aanmerking genomen. 
*) Toegevoegd wegens geen of onvolledige 
veilplicht. 
T) Inclusief contractteelt van de níet aangeslotenen. 
') Handelsproduktie van champignons geraamd 
volgens ingewonnen informatie. 
Bron : Produktschap voor Groenten en Fruit. 
Remarque : Pour faire concorder les données de 
production d'une récolte avec celles d'une 
période de croissance les nombres marqués d'un 
astérisque (*) ont été calculés à partir des 
renseignements mensuels sur les arrivages. Les 
autres nombres sont identiques aux données 
par années civiles; les périodes de croissance de 
ces sortes de légumes s'étendent de telle sorte 
qu'il n'y a pas de différence marquante entre la 
présentation des données par année civile et 
celle par période de croissance. 
') Y compris les carottes en bottes et d'hiver. 
2) Y compris les haricots phénomènes et les 
haricots d'Espagne. 
' ) Y compris les haricots verts. 
*) Dans les statistiques néerlandaises de la pro­
duction les melons sont comptés dans le groupe 
«fruits»; par contre dans les statistiques de la 
C.E.E. ils sont comptés dans le groupe 
a légumes ». 
■) Dans ce total les «knollen en rapen» indiquées 
dans les statistiques originales néerlandaises ne 
sont pas prises en considération. 
*) Ajouté en raison du fait que la vente à la criée 
est facultative ou partiellement obligatoire. 
7) Y compris la culture sous contrat des non­
affiliés. 
■) Production de champignons pour le commerce, 
évaluée d'après les renseignements reçus. 
Source : «Produktschap voor Groenten en Fruit». 
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C : Ländertabellen 
Part ie I I I : Production de légumes 
C : Tableaux par pays 
No. Groentesoorten 2) 1961 1962 1963 No Groentesoorten ; 1961 1962 1963 










3. Statistisch festgestellte Anbauflächen ') 
für die Markterzeugung in ha 
3. Superficies (en ha) relevées ') en vue de 
la production pour le commerce 
3. Statistisch 
van de voor de 
W i t t e kool : 
vroege (b) 
herfst (c) 
w in ter (c) 
Tezamen . . 
Spitskool 















onder glas (o) 






win ter (c) 
Tezamen 
Peen en rode winterworte len 
A'damse bak (c) . . . 
rode winterworte len (c) 
bospeen (onder glas) (a) 
Tezamen 
Schorseneren (c) . . . . 
Selderij 
Knolselderij (c) . . . . 
Prei(c) 
Uien en sjalotten : 
Zi lveruien (b) . . . . 


















































































































vastgestelde oppervlakten ') 
verkoop bestemde teelten (ha) 
Sla (onder glas) (a) 
Veldsla . . . . 
Andijvie : 
open grond (c) 
onder glas (a) 
Tezamen 
Spinazie (onder glas) (a) 
Doperwten 
Peulen 
Groen geoogste erwten en 
capucijners (b) 
Snij'bonen (c) 







Wit lo f wor te l (b) 
Komkommers (onder glas) (b) 
Augurken : 
mei 
ju l i 
No. 27 tezamen 
Rabarber 
Tomaten (onder glas) (b) 
Meloenen (onder glas) (b). 
Champignons . . . . 
Raapstelen 
Radijs (onder glas) (a) 
Peterselie . . . . 
Kervel 
Pastinaken . . . . 
Postelein . . . . 
Groenten to taa l 3) 
open grond . 
onder glas 




































































') Zu verschiedenen Zeitpunkten des Jahres 
ermittelte Flächen. 
') Die zwischen Klammern stehenden Buchslaben 
haben folgende Bedeutungen : 
(a) = Erhebung im Februar. 
(bj = Erhebung im Mai. 
(c) = Erhebung im Juli. 
') Ohne Erdbeeren. 
*) Anbau auf Grund von Verträgen mit der 
Konservenindustrie. 
') Einschl. Hülsenfrüchte angebaut auf Grund von 
Verträgen mit der Konservenindustrie. 
*) Oppervlakten vastgesteld op verschillende 
tijdstippen van het jaar. 3) De letters tussen haakjes hebben volgende 
betekenis : 
ίο) = telling in februari, bl = telling Ín mei. c) = telling in juli. ') Zonder aardbeien. 4) Op contract geteeld voor de conservenindustrie. 
*) Inclusief peulvruchten op contract geteeld voor 
de conservenindustrie. 
') Superficies relevées ά différentes époques de 
l'année. 
') Les lettres entre parenthèses ont la significa· 
tion suivante : 
(ai « recensement en février. 
(b) » recensement en mal. 
(c) = recensement en juillet. 
3) Sans les fraises. 
*) Cultivé sous contrat pour les industries de 
conserves. 
*) Y compris les légumes ù cosses cultivés sous 
contrat pour les industries de conserves. 
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C : Ländertabellen 
Part ie I I I : Production de légumes 
C : Tableaux par pays 
Nature de la production 
Superfìcie (ha) 
1961 1962 1963 
Production «) (1 000 t) 
1961 1962 1963 
5. B E L G I Q U E / B E L G I Ë 
1. Gesamterzeugung an Gemüse 1 . Production to ta le de légumes 
Légumes pour le commerce ' ) : 
de plein air 
sous-verre 
Sous-total 
Légumes pour l'usage fami l ia l2 ) : 
dans les exploitations recensées 
chez les particuliers 3) . . . 
Sous-total 
Total 
') Weitere Einzelheiten in Tabelle 2. 
') Ohne Unterteilung nach einzelnen Gemüsearten. 
s) Wird nicht jedes Jahr ermittelt. Für 1961, 1962 und 1963 wurde das Ergebnis 









































') Pour plus de détails, voir tableau 2. 
3) Sans ventilation par sortes de légumes. 
3) N'est pas recensé annuellement. Pour 1961, 1962 et 1963 les résultats de 
1959 ont été indiqués. 
*) Estimations. 
2. Amt l ich festgestellte Gemüseflächen und 
geschätzte Markterzeugung 
2. Superficies officielles de légumes et 
production estimée pour le commerce 
No. Sortes de légumes 
Superficies (ha) 
1961 1962 1963 
Production (t) 1) 






Choux blancs . 
Choux rouges 
Choux de Savoie 
Choux de Bruxelles 
Choux-fleurs : 
de plein air 
sous verre . 
Total . . . 
Total des choux 
Carottes potagères 
Scorsonères 
Céleris verts . 
Céleris blancs . 
Céleris raves . 


















































































Tei l I I I : Gemüseerzeugung 
C : Ländertabellen 
Part ie I I I : Production de légumes 
C : Tableaux par pays 
No. Sorties de légumes 
Superficies (ha) 
1961 1962 1963 
Production (t) 1) 
1961 1962 s) 1963 ») 
noch : BELGIQUE/BELGIË (suite) 
noch : 2. Amtl ich festgestellte Gemüseflächen 
und geschätzte Markterzeugung 
2 (suite) : Superficies officielles de légumes 
et production estimée pour le commerce 
14 Poireaux 
16 Oignons 
17 Salade pommée, laitue . . . . 
19 Endives frisées et scaroles . 
20 Epinards 
21 Pois verts : 
pour l ' industrie de conserve 
pour consommation à l 'état frais 
Total 
22 Haricots verts : 
pour l ' industrie de conserve 
pour consommation à l 'état frais 
Total 
24 Asperges 
25 Chicorée Wi t loo f 
27 Concombres (sous verre) 
27 Cornichons 
Total No. 27 
29 Tomates : 
de plein air 
sous verre 
Total 
32 Autres légumes : 
de plein air 
sous verre 
Total 
Tota l des légumes 
dont : 
légumes de plein air . 
légumes sous verre . . . . 
Bemerkungen : Es handelt sich um die Anbauflächen, die anläßlich der 
Landwirtschaftszählung am 15. Hai jedes Jahres angegeben werden. Es 
ist wahrscheinlich, daß die tatsächlichen Flächen bedeutend höher sind 
(siehe „Statistische Informationen" Nr. 4/1960). Die Produktionsangaben 
beruhen auf Schätzungen eines beratenden Ausschusses. Sie sind auf keinen 
Fall mit den Flächenangaben vergleichbar. 
') Schätzungen. 
s) Die Angaben für 1962 und 1963, die auf anders gearteten Schätzungen 
beruhen, sind nicht vollkommen mit denen der vorhergehenden Jahre 
vergleichbar. 
·) Davon 10 200 t verschiedene Salate. 
*) Einschl. Blumenkohl unter Glas. 























































































































































Remarque : Les superficies sont celles indiquées lors des recensements 
agricoles au 15 mai de chaque année. Il est probable que les superficies 
réelles sont beaucoup plus élevées (voir « Informations Statistiques » 
N* 4/1960). Les données de production sont basées sur les estimations d'une 
commission consultative, elles ne sont en aucun cas comparables aux 
données de superficie. 
') Estimations. 
3) Les données pour 1962 et 1963, basées sur des estimations d'un nouveau 
genre, ne sont pas entièrement comparables avec celles des années 
précédentes. 
*) Dont 10 200 t de salades diverses. 
*) Y compris les choux-fleurs sous verre. 
*) Non compris les choux-fleurs sous verre. 
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Tei l I I I : Gemüseerzeugung 
C : Ländertabellen 
Part ie IM : Production de légumes 
C : Tableaux par pays 
Nature de la production 
Superficies (ha) 
1961 1962 1963 
Production (t) 
1961 1962 1963 
6. L U X E M B O U R G 
1 . Gesamterzeugung an Gemüse 1 . Production to ta le de légumes 
Production pour le commerce ' ) 

















') Schätzungen des Landwirtschaftsministeriums ; die hier ausgewiesenen 
Flächen sind ganz wesentlich höher als die am 15. Mai eines ¡eden Jahres 
gemeldeten Flächen (vgl. Tab. 2). 
') Annahme des Landwirtschaftsministeriums, daß die Erzeugung für den 
Familienbedarf dreimal so hoch ist wie die Markterzeugung. 
') Estimation du Ministère de l 'Agricul ture; les superficies indiquées ici sont 
sensiblement plus élevées que celles recensées au 15 mai de chaque année 
(voir tableau 2). 
3) Il est supposé par te Ministère de l 'Agriculture, que la production à usage 
familial est trois fois plus élevée que la production pour le commerce. 


















Total des choux . 
Carottes potagères 
Carottes en bottes 
No. 11 total . . 
Céleris . . . . 
Laitues pommées . 
Pois 







































































































































































Production de fruits 
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Teil IV : Obsterzeugung Partie IV : Production de fruits 
A : Vorbemerkungen A : Remarques préliminaires 
Α. Vorbemerkungen. 
In diesem Teil werden die In den „Agrarstatistischen Mitteilungen" Nr. 9 sowie in den Heften „Agrarstatistik" 
Nr. 2/1961, 2/1962 und 2/1963 veröffentlichten Zahlen über die Obsterzeugung in den EWG­Ländern auf den 
neuesten Stand fortgeführt. Der Aufbau der Tabellen richtet sich stark nach dem der früheren Hefte der 
„Agrarstatistik". Soweit es notwendig war, wurden jedoch geringfügige Änderungen zur Verbesserung oder 
Vervollständigung der vorhandenen Statistiken vorgenommen. Die Zahlen für 1963 haben bei einigen Ländern 
vorläufigen Charakter, ohne daß dies besonders gekennzeichnet wurde. 
Es wird insbesondere auf die Vorbehalte hingewiesen, die in den obengenannten Heften sowie in den „Statis­
tischen Informationen" Nr. 4/1960 (Seiten 307­349) veröffentlicht worden sind. In der Tat sind die Statistiken 
über die Obsterzeugung zwischen den Mitgliedsländern der EWG in manchen Fällen kaum direkt miteinander 
vergleichbar. Die wiedergegebenen Zahlen entsprechen jedoch den „offiziellen" nationalen Angaben, die zum 
Teil sehr unterschiedliche Qualität besitzen. 
Die Begriffe „Markterzeugung" und „Gesamterzeugung" werden hier in folgender Bedeutung gebraucht : 
Bei der Markterzeugung handelt es sich um die verkaufte Erzeugung, die entweder dem Frischverzehr oder 
aber von der Nahrungsmittelindustrie zugeführt (Marmelade, Fruchtmark, Konserven usw.) verwertet wird. 
Die Gesamterzeugung umfaßt neben der Markterzeugung diejenigen Mengen, die der Selbstversorgung der 
Erzeuger dienen. 
Der späte Zeitpunkt, zu dem die Angaben über die Ernte 1963 veröffentlicht werden, ist auf die verzögerte 
Übermittlung der amtlichen Ergebnisse durch einige Mitgliedsländer zurückzuführen. 
A. Remarques préliminaires. 
On trouve dans cette partie une mise à jour des données publiées dans les « Informations de la Statistique Agri­
cole» n° 9 et dans les brochures «Statistique Agricole» n° 2/1961, n° 2/1962 et n" 2/1963 concernant la 
production de fruits dans les pays de la CEE. Les tableaux ont été établis d'une manière identique à ceux des 
numéros précédents de la « Statistique Agricole ». De légères modifications ont cependant été introduites en vue 
d'améliorer ou de compléter les statistiques disponibles dans la mesure où cela s'avérait nécessaire. Bien que 
cela n'ait pas été mentionné en particulier, les données de 1963 ont un caractère provisoire pour quelques pays. 
Il convient d'attirer particulièrement l'attention sur les réserves apportées dans les deux fascicules susmen­
tionnés ainsi que dans les «Informations Statistiques» n" 4/1960 (pages 295­333). En effet, ¡I est dans certains 
cas presque impossible d'effectuer une comparaison directe des statistiques concernant la production de fruits 
entre les pays membres de la CEE. Les nombres publiés correspondent cependant aux données nationales 
«officielles» qui sont en grande partie de qualité très différente. 
Les définitions «Production pour le commerce» et «Production totale» utilisées dans le présent fascicule ont 
la signification suivante : 
Production pour le commerce. Il s'agit ¡ci de la production destinée à la commercialisation, soit en tant que pro­
duits destinés à la consommation directe à l'état frais, soit en tant que produits destinés à être transformés 
par l'Industrie en produits alimentaires (confitures, pulpes, conserves, etc.). 
Production totale. Production pour le commerce, y compris les quantités produites pour l'usage familial du 
producteur. 
La publication tardive des informations concernant la récolte de 1963 est due au retard dans la communica­
tion des résultats officiels par certains pays. 
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Tei l IV : Obsterzeugung 
Β : Zusammenfassung 
Part ie IV : Production de fruits 
Β : Récapitulation 
Länder/Pays 1954 ') 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 
1 . Gesamterzeugung an Obst 1 . Production to ta le de fruits 
a . in 1 000 t a . en 1 000 t 
Deutschland (B.R.) 
France . . . . 











































































b. Durchschnitt 1953/55 = 100 b. Moyenne 1953/55 = 100 
Deutschland (B.R.) 
France . . . . 











































































2. Markterzeugung an Obst in 1 000 t 2. Production de fruits pour le commerce en 1 000 t 
Deutschland (B.R.) 
France . . . . 
I ta l ia 2 ) . . . . 
Nederland . 
Belgique/België 3) . 
Luxembourg 







































































3. Obsterzeugung für den Eigenverbrauch 
in 1 000 t 
3. Production de fruits pour l ' a u t o c o n s o m m a t i o n 
en 1 000 t 
Deutschland (B.R.) 
France . . . 




E W G / C E E «) 
') Angaben für 1950 bis 19S3 siehe ..Agrarstatistik" Nr. 2/1962, Seite 84. 
') Ergebnis der Statistik der Erzeugung nach einzelnen Obstarten. 
') Gesamterzeugung, da Zahlen über die Markterzeugung nicht vorliegen. 
') Ohne Belgien, für das keine Zahlen über die Erzeugung für den Eigen­





























































') Pour les données de 1950 à 1953 voir «Statistique Agricole» N e 2/1962, 
page 84. 
a) Résultat de la statistique sur la production des différentes espèces de fruits. 
3) Production totale, étant donné l'absence de renseignements concernant la 
production pour le commerce. 
*) Sans la Belgique, pour laquelle les données concernant la production pour 
l'autoconsommation ne sont pas disponibles. 
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Tei l IV : Obsterzeugung 
Β : Zusammenfassung 
Part ie IV : Production de fruits 
Β : Récapitulation 
Länder/Pays 1954 2) 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 
Obsterzeugung nach den wichtigsten Obstgruppen, 
soweit statistisch er faßt , 
in 1 000 t ') 
4. Production stat ist iquement connue de fruits suivant 
les principaux groupes, 
en 1 000 t ') 
a . Frischobst ( N r . 51 bis 64) 




Production tota le 
Production commercialisée 
Ital ia : 
Totale3) 





Production tota le 
Luxembourg : 
Production totale 
Production pour le commerce 
E W G / C E E 
Gesamt/Total 
M a r k t / C o m m e r c e * ) . . . . 



































































































































b. Zi trusfrüchte ( N r . 65 bis 69) 
France5) 
I tal ia 
E W G / C E E 































c. Schalenobst ( N r . 70 bis 74) 







E W G / C E E 
Gesamt /Tota l 
M a r k t / C o m m e r c e 







































































d. Obst insgesamt ( N r . 51 bis 74) 
Gesamt /Tota l I 10 212 




















') Die Abgrenzung von „Gesamterzeugung" und „Markterzeugung" wird 
nicht von allen Ländern und z.T. auch unterschiedlich vorgenommen (vergi, 
die übrigen Fußnoten). 
a) Angaben für 1950 bis 1953 siehe „Agrars ta t is t i k " Nr. 2/1962, Seite 85. 
') Die Differenz zwischen beiden Zeilen entspricht der geschätzten Erzeugung 
in den Familiengärten, die in der Gesamterzeugung enthalten ist, jedoch 
neben Frischobst auch die anderen Obstarten umfaßt; letztere werden aber 
nicht getrennt ausgewiesen, so daß die gesamte Erzeugung ín den Familien­
gärten als „Frischobst" eingesetzt werden mußte. 
*) Italien = Gesamterzeugung ohne Erzeugung in Familiengärten; Belgien = 
Gesamterzeugung. 
*) Gesamterzeugung; die Zahlen über die Markterzeugung sind unwesentlich 
geringer. 
') La différenciation des définitions « production totale » et « production pour 
te commerce» n'est pas envisagée par tous les pays et n'est pas toujours 
identique (voir les autres notes). 
') Pour les données de 1950 à 1953 voir «Statistique Agricole» N" 2/1962, 
page 85. 
ï) La différence entre les deux lignes correspond à une estimation de la pro­
duction des jardins familiaux, qui a été comprise dans la production totale, 
et qui, outre les fruits frais, comprend les autres sortes de fruits. Toutefois 
ces deux derniers postes n'ont pas été considérés séparément et la pro­
duction totale des jardins familiaux a donc dû être indiquée dans la rubrique 
«fruits frais ». 
*) Italie = production totale sans la production des jardins famil iaux; Bel­
gique = production totale. 
'') Production tota le; les chiffres sur la production pour le commerce sont 
légèrement moins élevés. 
84 
Teil IV : Obsterzeugung 
Β : Zusammenfassung 
Partie IV : Production de fruits 
Β : Récapitulation 






























Insgesamt ' ) 














Erzeugung an einzelnen Obstarten nach Ländern, 
soweit statistisch erfaßt, in t ') 
5. Production statistiquement connue ') 





















































1 694 027 






























































































2 167 400 
2 182 300 













1 015 000 
1 034 900 


















































































a. Fruits frais 
4 000 247 
5 103 762 
5 684 753 
1 575 801 
1 789 636 










1 381 622 
1 394 153 







3 440 707 
4 082 619 
4 600 669 
1 328 310 
1 470 190 










1 342 762 
1 355 996 









Tei l I V : Obsterzeugung 
Β : Zusammenfassung 
Part ie I V : Production de fruits 
Β : Récapitulation 
No. 
Obstarten 













































noch : 5. Erzeugung an einzelnen Obstarten nach Ländern, 
soweit statistisch erfaßt, in t ') 
5 (suite) : Production statistiquement connue ') 
des différentes sortes de frui ts, par pays, en t 
a. Frischobst 
59 Himbeeren Framboises 












Raisins de table 
Tafeloliven 



























































































































































b. Zi trusfrüchte 









































































































































































































Anmerkung : Diese Tabelle vermit tel t von allen Tabellen des Abschnittes A den besten Über­
blick darüber, daß die statistische Erfassung der Obsterzeugung von Land zu Land nicht nur 
hinsichtlich des Konzeptes der „Gesamterzeugung" und der „Mark terzeugung" voneinander 
abweicht, sondern daß auch bestimmte Lücken bestehen. Die Vergleichbarkeit w i rd schon allein 
hierdurch stark beeinträchtigt, abgesehen davon, daß die Erhebungsmethoden in ihrer Qual i tät 
sehr unterschiedlich sind. 
' ) Vergleiche Anmerkung. 
9) Die Zahlen für Italien beziehen sich auf die Gesamterzeugung an einzelnen Obstarten ohne die 
Erzeugung in den Familiengärten (vergi. Seite 95). 
*) Die Zahlen für Luxemburg beziehen sich auf die Markterzeugung zuzüglich jenes Teiles der Er­
zeugung für den Eigenverbrauch, für den statistische Unterlagen in der Unterteilung nach Obst­
arten vorliegen (vergi. Seite 102). 
*) Für Italien und die Niederlande jedoch ohne Erzeugung in den Familiengärten, für Luxemburg 
vgl. Fußnote 3. 
■) Für Italien jedoch Gesamterzeugung ohne Erzeugung in den Familiengärten, für Belgien Gesamt­
erzeugung. 
Remarque : Comparé aux autres tableaux de la division A, ce tableau donne le meilleur aperçu 
quant aux différentes manières de recenser la production de fruits dans les pays, non seulement 
en ce qui concerne les définitions «production to ta le» et «production pour le commerce» mais 
il fait également ressortir les lacunes existantes. Sans tenir compte du fai t que la qualité des 
méthodes de recensement employées varie considérablement, fa comparabilité est donc déjà 
fortement influencée. 
*) Voir remarque. 
3) Les données pour l'Italie se réforent à la production totale des différentes sortes de fruits sans 
la production des jardins familiaux (voir page 95). 
s) Les chiffres pour le Luxembourg se rapportent à la production pour le commerce, y compris la 
partie de la production destinée à l'usage familial pour laquelle i l existe une venti lation par sortes 
de fruits (voir page 102). 
4) Italie et Pays­Bas : sans la production des jardins familiaux, pour le Luxembourg voir note 3. 
9) Italie : Production totale sans la production des jardins famil iaux; Belgique : production totale. 
co co Tei l I V : Obsterzeugung 
Β : Zusammenfassung 
Part ie IV : Production de fruits 
Β : Récapitulation 
No. Obstarten 
Länder/Pays 2) 
D F Ι Ν B L 
1954 3) 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 Sortes de fruits 
6. Erzeugung an einzelnen Obstar ten in der Gemeinschaft 
soweit statistisch e r f a ß t 1 ) , in 1 000 t 
6. Production stat ist iquement connue 1) des différentes sortes 
de fruits dans la C o m m u n a u t é , en 1 000 t 
a . Frischobst a . Fruits frais 
51 Äpfel . . 
52 Birnen 
53 Kirschen . 
54 Pflaumen . 
55 Aprikosen 
56 Pfirsiche . 
57 Anderes Baumobst *) 
58 Johannisbeeren . 
59 Himbeeren 
60 Stachelbeeren 
61 Anderes Beerenobst 
62 Erdbeeren *) 
63 Tafeltrauben 






























































































































































































































Autres fruits *) 
Groseilles 
Framboises 
Groseilles à maquereau 
Autres baies 
Fraises 5) 
Raisins de table 
Olives de table 
Total 













































































































































































































Noyaux de pin 
Total 
') In dieser Tabelle wurden für die einzelnen Länder — abweichend von den anderen Tabellen des 
Abschnittes Β —folgende Erzeugungszahlen verwendet : 
Deutschland (B.R.) : Gesamterzeugung. 
Frankreich : Gesamterzeugung. 
Italien : Erzeugung nach einzelnen Obstarten ohne Erzeugung in den Familiengärten. 
Niederlande : Markterzeugung. 
Belgien : Gesamterzeugung. 
Luxemburg : Gesamterzeugung, jedoch ohne jenen Teil der Erzeugung in den Familien­
gärten, für die es eine Unterteilung nach Obstarten nicht gibt. 
3) Länder, für die in der Nachkriegszeit statistische Angaben über die Erzeugung vorhanden und 
nebenstehend einbezogen sind. 
*) Angaben für 1950 bis 1953 siehe „Agrars ta t is t ik " Nr . 2/1962, Seiten 90 und 91. 
*) Einschl. italienische Sammelposition „Anderes Obst" in der wahrscheinlich auch bestimmte Zitrus­, 
Schalenobst­ und Beerenobstarten enthalten sind. Zahlen in Klammern = ohne Frankreich. 
s) Für Italien bis einschl. 1957 ohne Erdbeererzeugung außerhalb des Waldes. 
*) Zahlen in Klammern = ohne Frankreich. 
' ) Dans ce tableau, les chiffres de production des divers pays diffèrent des données de la division B, 
on a utilisé ici les productions suivantes : 
Allemagne (R.F.) : Production totale. 
France : Production totale. 
Italie : Production de différentes sortes de fruits, sans la production des jardins 
familiaux. 
Pays­Bas : Production pour le commerce. 
Belgique : Production totale. 
Luxembourg : Production totale, mais sans la partie «production des jardins fami l iaux» 
pour laquelle une répart i t ion suivant les sortes de fruits n'est pas disponible. 
a) Pays pour lesquels existent des données de production pour la période d'après­guerre. Ces données 
sont comprises ci­dessus. 
») Pour les données de 1950 a. 1953 voir «Statistique Agr icole» N° 2/1962, pages 90 et 91. 
*) Y compris le poste collectif italien «autres f ru i ts» qui comprend probablement certains agrumes, 
fruits à coques et fruits à baies. Nombres entre parenthèses = sans la France. 
s) Italie : jusqu'en 1957 compris, sans la production de fraises récoltées en dehors des bois. 




Tell IV : Obsterzeugung 
C : Ländertabellen 
Partie IV : Production de fruits 




































































No. S3 zusammen 
Pflaumen und Zwetschen . 
Mirabellen und Renekloden 





Rote und weiße Johannisbeeren ') 




































































































1. Production totale 
pour le commerce 
de fruits et production 































































































































Zusammenfassung in 1 000 t Résumé : en 1 000 t 
') Jedoch ohne Nordrhein-Westfalen und Saarland für 1962, ohne 
Saarland für 1963. 
*) Hektar. 
*) 100 kg je ha. 
4) Für Erdbeeren und Trauben wurde die „verkaufte Menge" 
eingesetzt. 













') Sans la Westphalìe-Rhénanie du Nord et la Sarre pour 1962, 
sans la Sarre pour 1963. 
2) Hectare. 
*) 100 kg/ha. 
4) Pour les fraises et les raisins la c quantité vendue» a été 
mentionnée. 
Teil IV : Obsterzeugung 
C : Ländertabellen 
Partie IV : Production de fruits 
C : Tableaux par pays 












1. Flächen, Gesamterzeugung 
und Markterzeugung an Obst 
a. Fruits frais 












Poires de table ') 
Cerises ») 
Prunes mirabelles ») 
Prunes Reine-Claude ») 
Prunes (autres) ») 
Prunes à pruneaux ») 
Total No. 54 ») 
Abricots 
58 
Pêches») . . 
Coings ») . . 
Figues . 
Autres fruits ») ») 
Total No. 57 ») 
Cassis ») «) 
1. Superficies, production totale 


































































































































































































































































4 720 4 440 4 750 
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Tei l I V : Obsterzeugung 
C : Ländertabellen 
Part ie I V : Production de fruits 
C : Tableaux par pays 











noch : FRANCE (suite) 
noch : 1 . Flächen, Gesamterzeugung 
und Markterzeugung an Obst 








Total No. 58 ») «) 
Framboises ») *) 
Fraises : 
de plein champ 5) 
culture associée 5) 
maraîchage *) 
Total fraises s) 
Raisins de table ' ) 
Olives pour la conserve 'J 






T o t a l agrumes 
1 (suite) : Superficies, production totale 




















































































































































1 639 276 
1 775 679 





















































































1 946 894 
2 138 499 

















Teil IV : Obsterzeugung 
C : Ländertabellen 
Partie IV : Production de fruits 
C : Tableaux par pays 











noch : FRANCE (suite) 
noch : 1. Flächen, Gesamterzeugung 
und Markterzeugung an Obst 
1 (suite) : Superficies, production totale 





c. Fruits à coque 




Total fruits à coque ») 






































































1 690 717 
1 844 656 


































2 050 508 
2 268 699 
2 607 681 
') Ohne Äpfel und Birnen zur Obstweingewinnung (siehe Tab. 3). 
3) Unvollständige Flächenangaben für 1961, 1962 und 1963, da bestimmte 
Departements keine Flächen gemeldet haben. 
' ) Sammelposition für : Engelwurz, Wi lde Preiselbeeren, Preiselbeeren, 
Mispeln und Dattelpflaumen. 
*) Nach einer neuen Schätzung des Landwirtschaftsministeriums berichtigt. 
') Außerdem wurden folgende Erträge festgestellt : 
Erdbeeren im Freiland : 1961 = 50,5; 1962 = 42,5; 1963 = 52,5. 
Erdbeeren im beigeordneten Anbau : 1961 = 40,0; 1962 = 25,0; 1963 = 30,0. 
Erdbeeren in Erwerbsgärtnereien : 1961 = 79,0; 1962 = 50,0; 1963 = 61,0. 
·) Erträge der Tafeltrauben : 1961 = 47,1 ; 1962 = 60,1 ; 1963 = 35,0. 
7) Angaben über Oliven zur ölgewinnung siehe Tabelle 2. 
■) Angaben über Walnüsse zur ölgewinnung siehe Tabelle 2. 
' ) Schätzung des Landwirtschaftsministeriums. 
" ) Im Ertrag stehende Fläche. 
" ) Siehe Tabelle 2. 
Bemerkung : Die für 1961, 1962 und 1963 in der Spalte „Surfaces associées 
ou isolées" (Beigeordneter Anbau und einzelstehende Bäume) enthaltenen 
Flächen wurden auf Reinkulturflächen umgerechnet. Eine Berechnung der 
Erträge ist jedoch nicht möglich, da in allen Flächenangaben die Flächen 
der nicht ertragfähigen Bäume mit enthalten sind. 
') Sans les pommes et poires ά cidre (voir tableau 3). 
3) Données incomplètes concernant les surfaces, certains départements 
n'ayant pas fourni de données en 1961, 1962 et 1963. 
3) Position collective pour : angélique. myrtilles sauvages, airelles, nèfles et 
kakis. 
*) Rectifié selon une nouvelle estimation du Ministère de l 'Agriculture. 
s) En outre les rendements suivants ont été enregistrés : 
Fraises de plein champ : 1961 = 50,5; 1962 = 42,5; 1963 = 52,5. 
Fraises en culture associée : 1961 = 40,0; 1962 = 25,0; 1963 = 30,0. 
Fraises en culture maraîchère : 1961 = 79,0; 1962 = 50,0; 1963 = 61,0. 
') Rendements des raisins de table : 1961 = 47,1 ; 1962 = 60,1 ; 1963 = 35,0. 
7) Voir tableau 2, les données concernant les olives pour l'huile. 
■) Voir tableau 2, les données concernant les noix pour l'huile. 
*) Estimation du Ministère de l 'Agriculture. 
" ) Superficie en production. 
" ) Voir tableau 2. 
Remarque : Pour 1961, 1962 et 1963 les données de la colonne «Surfaces 
associées ou isolées», ont été converties en surfaces de cultures pures. Il 
n'est toutefois pas possible de calculer les rendements ά par t i r des données 
de superficie, étant donné que celles-ci contiennent également les superficies 
consacrées aux arbres non en production. 
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Teil IV : Obsterzeugung 
C : Ländertabellen 
Partie IV : Production de fruits 
C : Tableaux par pays 











noch : FRANCE (suite) 
Erzeugung an Oliven und Walnüssen 
und deren Verwendung 
Olives : 





pour le fruit 
pour l'huile 
Total 
2. Production et utilisation 











































































































3. Apfel· und Birnenerzeugung zur Gewinnung 
von Obstwein 
Pommes à cidre 
Poires à cidre 
Total 
Production de cidre (1 000 hl) 







































1 690 760 
626 510 
943 170 






2 758 790 
1 013 900 
1 438 290 
4 192 840 




1 515 400 
4 449 550 




' ) Unvollständige Flächenangaben, da bestimmte Departements keine Flächen 
gemeldet haben. 
') Données incomplètes pour les surfaces, certains départements n'ayant pat 
fourni de données. 
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Tell IV : Obsterzeugung 
C : Ländertabellen 
Partie IV : Production de fruits 
C : Tableaux par pays 
Designazione 
Superficie (1 000 ha) ') 
Coltivazione specializzata 
1961 1962 1963 
Coltivazione promiscua 
1961 1962 1963 
Produzione 
(1 000 t) 
1961 1962 1963 
3. ITALIA 
1. Gesamterzeugung an Obst 1. Production totale de fruits 
Produzione ripartita per specie») 
Frutta fresca (N° 51­64) ») . 
Agrumi (N· 65­69) . . . 
Frutta con guscio (N· 70­74) 
Tota/e 
Produzione degli orti familiari *) 
Totale 

















































') Nur soweit statistisch erfaßt (weitere Einzel­
heiten in Tab. 2). 
3 ) W e i t e r e Einzelheiten in T a b . 2. 
*) Einschl. T rockenobst , das hier in seinem Frisch­
gewicht berücksicht igt ist (siehe auch T a b . 3) . 
4) N i c h t nach einzelnen O b s t a r t e n aufgete i l t . 
■) For t führung f r ü h e r e r Schätzungen, die jedoch 
mögl icherweise zu ger ing sind. 
' ) C o m p r e n d e solo la superficie r i l e v a t a (vedi 
tavola 2). 
a) Vedi tavola 2. 
3) C o m p r e s a la f r u t t a fresca dest ina ta a l l 'appas­
s imento , espressa a l lo s ta to fresco (vedi anche 
t a v o l a 3) . 
4) Produzione di f r u t t a non r i p a r t i t a per specie. 
s ) Seguito di va lu taz ion i precedent i che sarebbero 
even tua lmente poco e levate . 
' ) S ta t is t iquement connue (pour plus de détai ls 
vo i r t a b l e a u 2 ) . 
* ) Pour plus de détai ls , vo i r t a b l e a u 2. 
3) Y compris les fruits secs, indiqués en poids 
frais (voi r é g a l e m e n t tab leau 3 ) . 
*) N o n vent i lée par sortes de f ru i ts . 
5 ) Suite des est imat ions précédentes, qui sera ient 
éventue l lement t r o p faibles. 
2. Erzeugung an einzelnen Obstarten 2. Production de fruits ventilée par sortes 
2. Produzione di f ru t ta r ipar t i ta per specie 





ha 100 kg/ha 
1963 
ha 100 kg/ha 







Coltivazione specializzata ') 
Coltivazione promiscua ') . 
Produzione totale . . . 
Pere : 
Coltivazione specializzata ') 
Coltivazione promiscua ') . 
Produzione totale . . . Ciliege : 
Produzione totale . . . 
Susine : 
Coltivazione specializzata ') 
Coltivazione promiscua ') . 
Produzione tota/e») 
Albicocche : 
Coltivazione specializzata ') 
Coltivazione promiscua ') . 

























1 464 550 
702 850 

































1 545 430 
636 870 


































1 637 880 
698 570 











Fußnoten auf Seit« 97. Note : vedi pagina 97. Notes : voir page 97. 
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Teil IV : Obsterzeugung 
C : Ländertabellen 
Partie IV : Production de fruits 
C : Tableaux par pa/s 
No. Specie di frutta 
1961 
ha 100 kg/ha 
1962 
ha 100 kg/ha 
1963 
ha 100 kg/ha 
noch : ITALIA (suite) 
noch : 2. Erzeugung an einzelnen Obstarten 2 (suite) : Production de fruits ventilée par sortes 













Coltivazione specializzata ' ) . 
Coltivazione promiscua ') 
Produzione totale . 
Loti : 
Coltivazione specializzata ' ) . 
Coltivazione promiscua ') 
Produzione totale 
Fichi : 
Coltivazione specializzata ' ) . 
Coltivazione promiscua ' ) 
Produzione totale 2) . ' . 
Melograne : 
Cotogne : 
A l t r i f ru t t i : 
Produzione tota le . 
di cui : pistacchi . 
Lamponi : 3 ) 
f ru t t i di bosco . . . . 
Mir t i l l i :3) 
f ru t t i di bosco . . . . 
Fragole : 3 ) 
f ru t t i di bosco . . . . 
f ru t t i colt ivat i . . . . 
Produzione totale . 
Uva destinata al consumo 
diret to : 
uva da tavola . . . . 
uva da vino . . . . 
Olive destinate al consumo 
d i re t to 5 ) 











































































































































Coltivazione specializzata ') 
Coltivazione promiscua ' ) 
Produzione totale . 
Mandarini : 
Coltivazione specializzata ' ) 
Coltivazione promiscua ' ) . 
Produzione totale . 
Limoni : 
Coltivazione specializzata ' ) 
Coltivazione promiscua ' ) . 
Produzione totale . 
Cedri e chinott i : 
Coltivazione specializzata ' ) 
Coltivazione promiscua ') . 
Produzione totale . 
Limette : 






















































































































Fußnoten auf Seite 97. Note : Vedi pagina 97. Notes : voir page 97. 
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Tel l I V : Obsterzeugung 
C : Ländertabellen 
Part ie IV : Production de fruits 
C : Tableaux par pays 
No. Specie di f ru t ta 
1961 
ha 100 kg/ha 
1962 
ha 100 kg/ha 
1963 
ha 100 kg/ha 
noch : ITALIA (suite) 






c. Frut ta con guscio 
Noci : 
Coltivazione specializzata ' ) 
Coltivazione promiscua ' ) . 
Produzione totale . 
Nocciuole : 
di bosco 





Totale . . . . 
Mandorle : 
Coltivazione specializzata ' ) 
Coltivazione promiscua ') . 
Produzione totale . 
Castagne : 3 ) 
di bosco 
al t re 
Totale 
Pinoli (col guscio) : 3) 
di bosco 
a l t r i 
Tota/e 
Frut ta tota le 6) . . 





























































































8 420 306 
') Die Begriffe „coltivazione specializzata" und 
,,coltivazione promiscua" sind in den „Agrar-
statistischen Mitteilungen" Nr. 5, Seite 73, 
erläutert. 
3) Die Erzeugung an Trockenobst ist in Tab. 3 
ausgewiesen. 
') Da das Forstjahr vom 1. April bis zum 31. März 
jeden Jahres zählt, hat es sich als notwendig 
erwiesen, die Produktionsangaben für Forster-
zeugnisse um ein Jahr zu verschieben, um sie 
mit den im Laufe des entsprechenden italieni-
schen Landwirtschaftsjahres (1. Nov.-30 Okt.) 
erhobenen Angaben in Übereinstimmung zu 
bringen. Aus Platzmangel war es nicht möglich, 
die in den ,,Agrarstatistischen Mitteilungen" 
Nr. 9/1960 und den Nummern 2/1961 und 2/1962 
der ,,Agrarstatistik" veröffentlichten Angaben 
zu berichtigen. Die Reihe der berichtigten 
Angaben wird jedoch in einer späteren Publi-
kation veröffentlicht werden. Es ist dennoch 
möglich, daß der Leser die genauen Produk-
tionsangaben errechnet, indem er die Produk-
tion der Forsterzeugnisse eines Jahres in die 
Spalte des folgenden Jahres aufnimmt (Beispiel : 
die Produktion von 1958 auf 1959 übertragen, 
die von 1959 auf 1960 usw.). 
*) Einschl. Trauben zur Gewinnung von Rosinen 
(vergt. Tab. 3), jedoch ohne die Trauben, die 
zur Weinherstellung verwendet werden. 
s) Weitere Einzelheiten in Tab. 4. 
*) Einschl. Trockenobst, das hier in seinem Frisch-
gewicht berücksichtigt ist. 
') I concetti di «coltivazione specializzata» e 
«coltivazione promiscua» sono stati definiti in 
«Informazioni di Statistica Agraria» N° 5, 
pagina 73. 
3) La produzione delta frutta secca è indicata 
nella tavola 3. 
3) Siccome l'annata forestale va dal 1* aprite al 
31 marzo di ogni anno, si è reso necessario 
spostare d'un anno i dati di produzione dei 
prodotti forestali, allo scopo di farli concordare 
con ί dati rilevati nel corso dell'annata agricola 
italiana rispettiva (1* novembre- 30 ottobre). 
Per mancanza di spazio non è stato possi-
bile rettificare ï dati pubblicati nell'opuscolo 
«Informazioni della statistica agricola» 
N" 9/1960 e negli opuscoli « Statistica agricola» 
N · 2/1961 e 2/1962. La serie dei dati rettificati 
sarà tuttavia pubblicata in una futura pubbli-
cazione. Tuttavia è possibile al lettore di cal-
colare i dati di produzione esatti, posponendo i 
dati dei prodotti forestali nella colonna del-
l'anno successivo (p. es. : la produzione del 
1958 nel 1959, quella del 1959 nel 1960, etc.). 
*) Compresa l'uva per la produzione di uva passa 
(cfr. tavola 3) e senza l'uva destinata alla pro-
duzione del vino. 
s) Per più ampi dettagli, vedi tavola 4. 
*) Compresa la frutta destinata all'appassimento, 
espressa allo stato fresco. 
') Les définitions «coltivazione specializzata» et 
«coltivazione promiscua» sont expliquées dans 
les «Informations de la Statistique Agricole» 
N» 5, page 73. 
3) La production de fruits secs est indiquée dans 
le tableau 3. 
3) L'année forestière allant du 1 " avril au 31 mars 
de chaque année, il s'est avéré nécessaire de 
décaler d'un an les données de production de 
produits forestiers, afin de les faire concorder 
avec les données relevées au cours de l'année 
agricole italienne respective ( 1 " nov. au 30 oct.). 
Par manque de place il n'a pas été possible de 
rectifier les données publiées dans les «Infor-
mations de la Statistique Agricole» N° 9/1960, 
et dans les brochures « Statistique Agricole » 
N« 2/1961 et N · 2/1962. La série de données 
rectifiées sera cependant publiée dans une 
future publication. Il est toutefois possible au 
lecteur de calculer les données de production 
exactes, en introduisant la production de pro-
duits forestiers d'une année dans la colonne de 
l'année suivante (ex. : reporter la production 
de 1958 en 1959, celle de 1959 en 1960, etc.). 
*) Y compris les raisins pour la production de 
raisins secs (voir tableau 3) mais sans les raisins 
destinés à ta production de vin. 
9) Pour plus de détails, voir tableau 4. 
*) Y compris les fruits secs indiqués en poids frais. 
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Tei l IV : Obsterzeugung 
C : Ländertabellen 
Part ie IV : Production de fruits 
C : Tableaux par pays 
Specie di f ru t ta 
Prugne secche (No. 54) 
1961 1962 1963 
Fichi secchi (No. 57) 
1961 1962 1963 
Uva passa (No. 63) 
1961 1962 1963 
noch : ITALIA (suite) 
3. Erzeugung an Pf laumen, Feigen, Tafe l t rauben 
und deren Verwendung, in Tonnen 
3. Production e t uti l isation de prunes, de figues 
e t de raisins de table , en tonnes 
3. Produzione di prugne, fichi ed uva da tavola 
e loro ut i l izzazione in tonnel late 
Produzione totale di frutta fresca ') 
di cui : 
destinata all'essiccamento 






























') Repris dans le tableau 2. 
4. Erzeugung an Ol iven und deren Verwendung 4. Production e t uti l isation des olives 
4. Produzione di olive e loro ut i l izzazione 
Superfìcie totale : 
coltivazione specializzata . 
coltivazione promiscua 
Superfìcie in produzione : 




al consumo diretto . . . . 




1 396 751 
866 022 





1 577 500 
673 000 
2 250 SOO 
46 100 





1 397 212 
877 882 





1 161 500 
621 200 
1 741 300 
33 400 





1 390 851 
853 532 







2 777 300 
54 600 
2 722 700 
525 400 
· ) Berücksichtigt in Tab. Ζ ') Riportata nella tavola 2. *) Repris dans le tableau 2. 
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Teil IV : Obsterzeugung 
C : Ländertabellen 
Partie IV : Production de fruits 
C : Tableaux par pays 
Omschrijving 
Statistisch vastgestelde arealen (ha) 
1961 1962 1963 
Produktie (1 000 t) 
1961 1962 1963 
4. NEDERLAND 
1. Gesamterzeugung an Obst, in 1 000 t 1. Production totale de fruits, en 1 000 t 
1. Totale produktie van fruit in 1 000 t 
Handelsproduktie ') . . . 

















') Weitere Einzelheiten in den Tabellen 2 und 3. 
3) Ohne Unterteilung nach einzelnen Obstarten. 
') Voor meer bijzonderheden zie tabel 2 en 3. 
3) Zonder onderverdeling naar verschillende 
fruìtsoorten. 
') Pour plus de détails voir les tableaux 2 et 3. 
3) Sans venti lation en différentes espèces de 
fruits. 
2. Anlieferungen von Obst an die Veilinge 
und Markterzeugung, in Tonnen 
2. Arrivages de fruits pour la vente à la criée 
et production pour le commerce, en tonnes 
2. Veilingaanvoer van fruit en handelsproduktie in tonnen 
No. Fruìtsoorten 

































Appelen * . . . . 
Peren * . . . . 
Kersen 
Pruimen 
Perziken . . . . 
Bessen, rode en witte 
Bessen, zwarte 
No. 58 tezamen . 
Frambozen . . . . 
Kruisbessen 
Bramen . . . . 
Aardbeien . . . . 
Druiven * . . . . 






































































A n m e r k u n g : Die mit einem Stern (*) gekenn-
zeichneten Zahlen sind aus den monatlichen 
Meldungen über die Anlieferungen so zusam-
mengerechnet worden, daß sie jeweils den 
Ernten aus einer Wachstumsperiode entspre-
chen. Die übrigen Zahlen sind identisch mit den 
Zahlen nach Kalenderjahren; die Wachstums-
perioden dieser Obstarten liegen so, daß die 
Wiedergabe von Kalenderjahreszahlen keine 
wesentliche Abweichung gegenüber einer Dar-
stellung nach Wachstumsperioden mit sich 
bringt. 
QutHe : „Produktschap voor Groenten en Frui t " . 
Opmerk ing : De cijfers van de met een sterretje 
(*) aangeduide produkten zíjn zodanig uit de 
maandelijkse gegevens betreffende de afleve-
ringen berekend, dat zij de handelsproduktie 
van de desbetreffende oogst weergeven. De 
overige gegevens hebben betrekking op het 
kalenderjaar omdat bij deze fruìtsoorten de 
afzet geheel in hetzelfde kalenderjaar plaats 
vindt als de oogst. 
Bron : „Produktschap voor Groenten en Fru i t " 
Remarque : Pour faire concorder les données de 
production d'une récolte avec celles d'une 
période de croissance les nombres marqués d'un 
astérisque (*) ont été calculés à part i r des ren-
seignements mensuels sur les arrivages. Les 
autres nombres sont identiques aux données par 
années civiles; les périodes de croissance de ces 
sortes de fruits s'étendent de telle sorte qu' i l 
n'y a pas de différence marquante entre la pré-
sentation des données par année civile et celle 
par période de croissance. 
Source : „Produktschap voor Groenten en Fru i t " . 
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Teil IV : Obsterzeugung 
C : Ländertabellen 
Partie IV : Production de fruits 
C : Tableaux par pays 
No. Fruìtsoorten 1961 1962 1963 No Fruìtsoorten 1961 1962 1963 
noch : NEDERLAND (suite) 
3. Statistisch festgestellte Anbauflächen 
für die einzelnen Obstarten, in ha 
Superficies relevées pour les différentes 
sortes de fruits, en ha 
Statistisch vastgestelde arealen voor 









Kersen (ind. morellen) 
Pruimen : 
onder glas 




open grond . . . 
Tezamen 
Bessen : 
rode en witte bessen 
zwarte bessen 





































Druiven (onder glas) . . . . 
overige pit­ en steenvruchten'), 
overig klein fruit ')2) . . . . 
































') Anlagen im Freiland. 
*) Einschl. Brombeeren. 
3) Einschl. Pfirsiche und Pflaumen. 
') Open grond. 
x) Met inbegrip van bramen. 
' ) Met inbegrip van perziken en pruimen. 
') De plein air. 
■) Y compris les mûres. 
*) Y compris les pêches et les prunes. 
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Tei l I V : Obsterzeugung 
C : Ländertabellen 
Part ie IV : Production de fruits 
C : Tableaux par pays 
Désignation 
Superfìcie (ha) 
1961 1962 1963 
Production (1 000 t) 4) 
1961 1962 1963 
5. B E L G I Q U E / B E L G I Ë 
1 . Gesamterzeugung an Obst 
Fruits pour le commerce : 
de plein a i r ' ) 
sous verre ' ) 
Sous-total 
Fruits pour l'usage famil ial 2) : 
dans les exploitations recensées . . . . 
chez les particuliers 3) 
Sous-total 
Total 


































') Weitere Einzelheiten in Tabelle 2. 
') Ohne Unterteilung nach einzelnen Obstarten. 
3) Wi rd nicht jedes Jahr ermit tel t . Für 1961,1962 und 1963 wurde das Ergebnis 
von 1959 eingesetzt. 
*) Schätzungen. 
') Pour plus de détails, voir tableau 2. 
:) Sans venti lation par sortes de fruits. 
') N'a pas été recensé annuellement. Pour 1961, 1962 et 1963 on a employé 
le résultat de 1959. 
*) Estimations. 
2. Gesamterzeugung 1) an einzelnen Obstar ten 
und die statistisch erfaßten Anbauflächen der 
Markterzeugung 2) 
2. Production tota le ') de fruits 
et superficies recensées 




















Total No. 58 
Groseilles vertes . . . . 
Fraises 
Raisins 
T o t a l 











































Superficie de plein air 
en culture principale 3) (ha) 
1961 


































') Unterlagen über die Markterzeugung stehen nicht zur Verfügung. 
J) Die Anbauflächen sind bei den Jahreszählungen wahrscheinlich nicht 
vollständig angegeben worden. 
') Weitere Unterteilung nach Obstarten fehlt. 
*) Davon 200 t in Unterglasanlagen. 
*) Einschl. anderer Obstarten. 
') Des données sur la production pour le commerce ne sont pas disponible. 
a) Lors des recensements annuels, les superficies ne sont probablement pas 
communiquées dans leur total i té. 
3) Une ventilation plus poussée par sortes de fruits fait défaut. 
*) Dont 200 t en culture sous verre. 
5) Y compris autres fruits. 
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Tell IV : Obsterzeugung 
C : Ländertabellen 
Partie IV : Production de fruits 
C : Tableaux par pays 
Désignation 1963 
6. LUXEMBOURG 
1. Gesamterzeugung an Obst, in t ' ) 1. Production totale de fruits, en t ' ) 
Production pour le commerce : 
dans les exploitations professionnelles et dans les grands vergers privés 2) 
Production pour l'usage familial : 
dans les exploitations professionnelles et dans les grands vergers privés 2) 


















') Schätzungen des Landwirtschaftsministeriums. 
') Weitere Einzelheiten in Tab. 2. 
') Estimations du Ministère de l'Agriculture. 
') Pour plus de détails voir tableau 2, 
2. Erzeugung an einzelnen Obstarten 
Erwerbsobstbau und in größeren Privatgärten 
2. Production de fruits dans les exploitations 
professionnelles et dans les grands vergers privés 
Nombre d'arbres ') (1 000) 
Rendement (kg/arbre ou 100 kg/ha) . . . 








































































































































') Hochstämme, bei Birnen auch Niederstämme. 
') Direktverzehr und für die Herstellung von Obstmost. 
*) Einschließlich Zwetschen und Mirabellen. 
*) Johannisbeeren, Himbeeren und Stachelbeeren. 
s) Zuzüglich 70 ha Niederstämme. 
*) Zuzüglich 100 ha Niederstämme. 
') Arbres ά hautes tiges, pour les poires également à basses tiges. 
*) Pour la consommation directe et pour la production de vin de fruits. 
9) Y compris les quetsches et les mirabelles. 
*) Groseilles ά grappes, framboises et groseilles ά maquereau. 
' ) Plus 70 ha à basses tiges. 
*) Plus 100 ha à basses tiges. 
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Ag rarstatistische Veröffentlichungen 
Α . N a c h Jahrgängen 
Publications sur la Statistique Agricole 
A . Par années 
Bis 1960 „Agrarstat ist ische M i t te i lungen" N" Jusqu'à 1960 « In format ions de la Stat ist ique Agr ico le» 
Siehe Hefte früherer Jahrgänge 
(letztmalig in Heft 1/1963 aufgeführt) 
1­11 j Voir brochures précédentes 
I (publié en dernier lieu dans le bulletin n° 1 de 1963) 
A b 1961 „ A g r a r s t a t i s t i k " 
Siehe Hefte früherer Jahrgänge 
(letztmalig In Heft 5/1964 aufgeführt) 
1961 A par t i r de 1961 «Stat ist ique Agr ico le» 
1­4 Voir brochures précédentes 
(publié en dernier lieu dans le bulletin n° 5 de 1964) 
Versorgungsbilanzen für Milch und Milcherzeugnisse, 
Milchbilanzen 
Versorgungsbilanzen für Getreide, Ernten auf dem Acker­
land, Weinerzeugung, Gemüseerzeugung, Obsterzeugung 
Viehbestände, Fleischerzeugung, Milch und Milch­
erzeugnisse, Eiererzeugung, Agrarpreise, Preisindizes 
Versorgungsbilanzen für We in , landwirtschaftl iche 
Betriebe, Verbrauch an Handelsdünger 
1962 
1 Bilans d'approvisionnement du lait et des produits lait iers, 
Bilans du lait 
Bilans d'approvisionnement des céréales, Récoltes des 
terres arables, Production de vin. Production de légumes, 
Production de fruits 
Effectifs du cheptel. Production de viande, lai t et 
produits lait iers, Production d'œufs, Prix agricoles, 
Indices des pr ix 
Bilans d'approvisionnement du vin, Exploitations agr i ­
coles. Consommation d'engrais chimiques 
Versorgungsbilanzen für Fleisch 
Ernten auf dem Ackerland, Gemüseerzeugung, Obst­
erzeugung 
Nicht der Ernährung dienende Gartenbauerzeugnisse, 
Schlepperbestand, Versorgungsbilanzen für Getreide 
Viehbestände, Fleischerzeugung, Milch und Milch­
erzeugnisse, Eiererzeugung, Agrarpreise, Preisindizes 
Allgemeine Versorgungsberechnungen, Versorgungsbilan­
zen für Reis, Versorgungsbilanzen für Zucker 
Struktur des Getreideanbaus, Struktur des Zuckerrüben­







Bilans d'approvisionnement en viande 
Récoltes des terres arables, Production de légumes, Pro­
duction de fruits 
Produits horticoles non comestibles, Parc de tracteurs, 
Bilans d'approvisionnement des céréales 
Effectifs du cheptel, Production de viande, lai t et 
produits lait iers, Production d'œufs, Prix agricoles, 
Indices des pr ix 
Statistiques générales d'approvisionnement, Bilans d'ap­
provisionnement du riz, Bilans d'approvisionnement du 
sucre 
Structure des cultures céréalières, Structure de la culture 
de betteraves sucrières. Structure vit icole, Consomma­
t ion d'engrais chimiques 
Landwirtschaftliche Arbeitskräfte, Ernten auf dem 
Ackerland, Erzeugung von Rauhfutter, Erzeugung von 
Getreidestroh 
Landwirtschaftliches Zugkraftgefüge, Versorgungsbilan­
zen für Getreide, Versorgungsbilanzen für Reis, Ver­
sorgungsbilanzen für Zucker, Außenhandel mit landwir t ­
schaftlichen Marktordnungsgütern 
Landwirtschaftliche Gesamtrechnung, Agrarpreise, Preis­
indizes 
Besitzverhältnisse in den landwirtschaftl ichen Betrieben, 
Altersgliederung der landwirtschaftl ichen Beschäftigten, 
Versorgungsbilanzen für We in 
Viehbestände, Fleischerzeugung, Milch und Milcherzeug­
nisse, Eiererzeugung, Versorgungsbilanzen für Milch und 
Milcherzeugnisse, Milchverwendungsbllanzen, Versor­
gungsbilanzen für Fleisch 
Regionalstatistiken (Zahl und Fläche der landwirtschaft­
lichen Betriebe), Verbrauch an Handelsdünger, Gemüse­
erzeugung, Obsterzeugung 
1964 
1 Main­d'œuvre agricole, Récoltes des terres arables, 
Production fourragère. Production de paille de céréales 
Potentiel de t ract ion dans l 'agriculture, Bilans d'appro­
visionnement des céréales, Bilans d'approvisionnement 
du riz, Bilans d'approvisionnement du sucre, Commerce 
extérieur des produits agricoles réglementés 
Comptabi l i té économique agricole, Prix agricoles, Indices 
des pr ix 
Modes de faire­valoir dans les exploitations agricoles, 
Réparti t ion par âge de la main­d'œuvre agricole, Bilans 
d'approvisionnement du vin 
Effectifs du cheptel, Production de viande, lai t et produits 
lait iers. Production d'œufs, Bilans d'approvisionnement 
du lai t et des produits lait iers, Bilans d'approvisionne­
ment de la viande 
Statistiques régionales (nombre et surface des exploi­
tations agricoles), Consommation d'engrais chimiques, 
Production de légumes, Production de fruits 
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Β. Nach Sachgebieten B. D'après les mat ières 
Sachgebiet 
„Agrarstatistik" (grüne Reihe)1) 
«Statistique agricole» (série verte)1) 
1959­









Landwirtschaftliche Gesamtrechnung | 
St ruktur der landwirtschaftlichen Betriebe 
— Zahl und Fläche der Betriebe 
— Besitzverhältnisse 
— Teilstücke 
— Betriebe mit Getreideanbau 
— Betriebe mi t Zuckerrübenanbau 
— Betriebe mit Rebenanbau 
— Arbeitskräfte 
Betriebsmittel der Landwirtschaft 
— Schlepperbestand 
— Bestand an landw. Maschinen 
— Landwirtschaftliches Zugkraftgefüge 
— Verbrauch an Handelsdünger 
Bodennutzung und Ernte 
— Bodennutzung 






— Nicht eßbare Gartenbauerzeugnisse 
— Weinerzeugung 
Viehbestände und tierische Erzeugung 
— Viehbestände 
— Bilanzen der Milcherzeugung und 
Milchverwendung 2) 
— Fleischerzeugung 2) 
— Eiererzeugung 
Versorgungsbilanzen 3) 
— Allgemeine Versorgungsberechnungen 




— Zuckerrüben, Zucker, Glukose 
— Tierische Erzeugnisse : 




— Landw. Marktordnungsgüter | 
Preise 
— Preise für landw. Erzeugnisse 
— Indizes der landw. Erzeugerpreise2) 
— Indizes der landw. Betriebsmittelpreise 
Regionalstatistiken 
— Zahl und Fläche der landw. Betriebe 
Methodische Fragen 
— Methoden der Landwirtschaftsstatistik 
— in Belgien 
— in Deutschland (B.R.) 




























































































| Comptab i l i té économique agricole 
Structure des exploitat ions agricoles 
— Nombre et surface des exploitations 
— Modes de faire­valoir 
— Pièces de ter re 
— Exploitations cult ivant des céréales 
— Exploit, cult iv. des betteraves sucrières 
— Exploitations cult ivant des vignes 
— Main­d'œuvre 
Moyens de production en agr icul ture 
— Parc de tracteurs 
— Parc de machines agricoles 
— Potentiel de t ract ion dans l 'agriculture 
— Consommation d'engrais chimiques 
Uti l isat ion des terres et récoltes 
— Uti l isation des terres 
— Récoltes des terres arables 
— Production fourragère 
— Production de paille 
— Production de légumes 
— Nombre d'arbres fruit iers 
— Production frui t ière 
— Produits horticoles non comestibles 
— Production de vin 
Effectifs du bétai l et production an imale 
— Effectifs du bétail 
— Bilans de la production et de l'utilisa­
t ion du la i t 2 ) 
— Production de viande 2) 
— Production d'œufs 
Bilans d'approvisionnement3 ) 
— Statistiques d'approvisionnement 




— Betteraves sucrières, sucre, glucose 
— Produits animaux : 
— Lait et produits laitiers 
— Viande 
— Miel 
Commerce extér ieur 
| — Produits agricoles réglementés 
Prix 
— Prix des produits agricoles 
— Indices des pr ix agricoles à la prod. 2) 
— Indices des pr ix des moyens de prod. 
Statistiques régionales 
— Nombre et surface des exploitations 
agricoles 
Questions de méthodoloqie 
— Méthodes de statistique agricole 
— en Belgique 
— en Allemagne (R.F.) 
— aux Pays­Bas 
— Comptabi l i té agricole 
') Diese Reihe trug 1959 und 1960 die Bezeichnung „Agrarstatistische Mit­
teilungen" unter fortlaufender Numerierung. 
') Monatliche Angaben erscheinen außerdem in „Allgemeines Statistisches 
Bulletin". 
' ) d.h. Angaben über Erzeugung, Außenhandel, Bestände, Inlandsverbrauch 
und verschiedene Verwertungen (Futter, Saatgut, Industrie, Ernährung). 
*) En 1959 et 1960, cette série s'intitulait «Informations de la statistique 
agricole» avec une numérotation continue. 3) Données mensuelles paraissant en outre dans le « Bulletin Général de 
Statistiques ». 
') c.à.d. données sur la production, le commerce extérieur, les stocks, la 
consommation indigène et diverses utilisations (fourrage, semences, indus­
trie, alimentation humaine). 
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Veröffentlichungen des Statistischen Amtes 
der Europäischen Gemeinschaften 
¡m Jahre 1964 
Publications de l'Office Statistique 
des Communautés Européennes 
en 1964 
Periodische Veröffentlichungen : 
Allgemeines statistisches Bulletin 
(violett) 
deutsch / französisch / italienisch / nie-
derländisch 1 englisch 
11 Hefte jährlich 
Statistische Informationen (orange) 




deutsch, französisch, italienisch, nie-
derländisch, englisch 
jährl ich 
Außenhandel : Monatsstatistik (rot) 
deutsch 1 französisch 
11 Hefte jährlich 
Außenhandel : Analytische Über -
sichten (rot) 
deutsch 1 französisch 
vierteljährlich in zwei Bänden (Im-
porte-Exporte) 
Bände Jan.-März, Jan.-Juni, Jan.-Sept. 
Band Jan.-Dez. : Importe 
Exporte 
Außenhandel der assoziierten Über-
seegebiete (rot) 
deutsch 1 französisch 
viertel jährl ich; kann nur im Abon-
nement bezogen werden 
Kohle und sonstige Energieträger 
(nachtblau) 









Eisen und Stahl (blau) 





deutsch, französisch, italienisch, nie-
derländisch 
unregelmäßig 
Agrarstat ist ik (grün) 
deutsch / französisch 
6-8 Hefte jährlich 
Einzelveröffentlichungen : 
Internationales Warenverzeichnis für 
den Außenhandel (CST) 
deutsch, französisch, italienisch, nieder-
ländisch 
Systematisches Verzeichnis der Indu-
strien in den Europäischen Gemein-
schaften ( N I C E ) 
deutsch f französisch und italienisch / 
niederländisch 
Außenhandel : Länderverzeichnis 
deutsch Ì französisch / italienisch / nie-
derländisch 
Einheitliches G Uterverzeichnis für die 
Verkehrsstatistik ( N T S ) 
deutsch, französisch 
DM 
4 , — 
8 . — 
4 , — 
4 , — 
8 , — 
12 .— 
2 0 . — 
6 . — 
6 , — 
6 , — 




6 , — 
4 , — 
4 , — 
4 . — 






















































































Prix abonnement annuel 
DM 
4 0 , — 





















































Publications périodiques : 
Bulletin général de statistiques 
(série violette) 
allemand t français / italien / néerlan-
dais 1 anglais 
11 numéros par an 
Informations statistiques (sér. orange) 
allemand, français, italien, néerlandais 
publication trimestrielle 
Statistiques de base 
allemand, français, italien, néerlandais, 
anglais 
publication annuelle 
Commerce extérieur : Statistique 
mensuelle (série rouge) 
allemand / français 
11 numéros par an 
Commerce extérieur : Tableaux 
analytiques (série rouge) 
allemand / français 
publication trimestrielle de deux 
tomes ( import-export) 
Fascicules janv.-mars, janv.-juin, 
janv.-sept. 
Fascicule janv.-déc. : Importations 
Exportations 
Commerce extérieur : Commerce des 
associés d'outre-mer (série rouge) 
allemand / français 
publication tr imestr iel le; vento par 
abonnement seulement 
Charbon et autres sources d'énergie 
(série bleu nuit) 




Statistiques industrielles (série bleue) 




Sidérurgie (série bleue) 




Statistiques sociales (série jaune) 
allemand, français, italien, néerlan-
dais 
publication irreguliere 
Statistiques agricoles (série verte) 
allemand / français 
6-8 fascicules par an 
Publications non périodiques : 
Classification statistique et tar i fa i re 
pour le commerce internat ional (CST) 
allemand, français, Italien, néerlandais 
Nomenclature des Industries établies 
dans les Communautés européennes 
( N I C E ) 
allemand / français et italien / néerlan-
dais 
Commerce extérieur : Code géogra-
phique 
allemand / français / italien / néerlan-
dais 
Nomenclature uniforme de marchan-
dises pour les Statistiques de Trans-





STATISTISCHES A M T 
DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN 
VERWALTU N CSAU F BAU 
OFFICE STATISTIQUE 
DES COMMUNAUTÉS EUROPÉENNES 
ORGANISATION ADMINISTRATIVE 
Verwaltungsrat Conseil d'Administration 
Vizepräsident der Hohen Behörde 
der Europäischen Gemeinschaft 
für Kohle und Stahl 
Vorsitzender/Président 
A. COPPE Vice­président de la Haute Autor i té 
de la Communauté Européenne 
du Charbon et de l'Acier 
Vizepräsident der Kommission der 
Europäischen Wirtschaftsge­
meinschaft 
Mi tg l ied der Kommission der Euro­
päischen Atomgemeinschaft 
Mitglieder /Membres 
L. LEVI SANDRI 
P. DE CROÓTE 
Vice­président de la Commission 
de la Communauté économique 
européenne 
Membre de la Commission de la 
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